1 "^ F 




iuJLi 



^ \ 



r ^ '-. 



vfll 



4ij^ '^: 



i 



c 



-^ 



j" 



'^. 



c> 



^^*^m 



Maschinenfabrik 

Abtheilung für Elektrotechnik 

(ffüher ElektFotechnischc Fabrik Cannstattj. 



Beschreibung 



k- 



naffloraaschinen 



'% i 



« 



ogenlampen 



Elektrischen Apparate 



utnl 



ZVLTDSllÖr. 



»*- 



^1 , 41 



\ 



1 



\ 9 



* , 



Ausgab« April 1890- 

Erffiinzt bis V!nde Marx 1891. 

Fabrikation von Eisenbahn- und Trambahn-Material, Locomobilen, Dampfmaschinen, 
Dampfpumpen, Wassermotoren, Dampfkessel, Einrichtungen von Bierbrauereien, Papier- 
Fabriken, Spinnereien, Webereten 
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Eltarne Brücken, Dachkonsiruktionen, Maschinen , Bau- und Omamentengutt. 
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Einrichtung elektrischer Licht -Anlagen 
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Elektrische Arbeits-Übertragung. 



Elektrische Block-Apparate 



für centrale Signal- und WeicJiensteUungen. 



Elektrolyse. 




CANNSTATT. 

Druck von Louis Bosheuyer's B uchdructe r ei 

Wolfgang: Drück. 
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Allgemeines. 

Die Anwendung der Elektrizität zur Beleuchtung, Arbeitsübertragung, Elektrolyse und Signal- 
abgabe hat im letzten Jahrzehnt so grossartige Fortschritte gemacht, die Zahl der elektrischen 
Beleuchtuno^sanlanen und in der letzten Zeit auch die der elektrischen Arbeitsübertragungen ist von 



Jalu* zu Jahr so bedeutend gestiegen, dass es nicht Wunder nehmen darf, wenn auch die Zahl der 
Fabriken und derjenigen Personen, welche sich ausschliessUch mit der Elektrotechnik beschäftigen, 
wesentlich zugenommen liat. 

Es hat dies zur Folge, dass neben einer grossen Zahl yon guten, auch viele unzweckmässige 
Construktionen von geringer Zuverlässigkeit und Dauer zur Ausführung kommen. Nur dort kann 
man von befriedigenden Resultaten hören, wo auf wissenschaftlicher Grundlage und mit der noth- 
wendigen Erfahrung die Construktionen dem Zweck entsprechend festgestellt und solid und gut 
ausgeführt werden. 

Viele Besteller von elektrischen Beleuchtungseinrichtungen haben zu ihrem eigenen Schaden 
nur zu bald erfahren, dass nicht der billige Preis, sondern gute und gewissenhafte Arbeit für sie hätte 
massgebend sein sollen. 

Von dem Grundsatze ausgehend, nur vollständig sicher funktionirendo Maschinen, Lampen 

■ 

und Apparate abzuliefern, ist es uns gelungen in den 8 Jahren, seitdem wir in diesem Fache arbeiten, 
eine grosse Anzahl elektrischer Anlagen in Auftrag zu erhalten. 

Die Vortheile der elektrischen Beleiichtiin;? werden am besten bewiesen durch die fort- 
während zunehmende Ausbreitung derselben und ist es häufig nur der Mangel an geeigneter Be- 
triebskraft oder das Vorhandensein einer Gasbeleuchtungsanlage, welche dem sofortigen Uebergang 
zur elektrischen Beleuchtung hindernd im Wege steht. 

Das elektrische Licht ist, eine sachgemässe Ausführung vorausgesetzt, gefahrloser als irgend 



eine andere Beleuchtungsart und wird dies wohl am besten durch die Einrichtungen elektrischer 
Beleuchtung in verschiedenen Pulverfabriken und Baumwollspinnereien bewiesen. 

Die elektrische Beleuchtung ist sehr einfach in der Bedienung; sie ist bequem ein- und 
auszuschalten, und zwar von entfernten Punkten aus. Es ist dies unter Anderem in den Kellern von 
Brauereien von Vortheil, wo die Lampen sehr hoch hängen müssen und sämmtlich von einer Stelle 
aus eingeschaltet oder gelöscht werden können. Dass die Kellerluft reiner bleibt und niclit erwärmt 
wird, ist von nicht zu unterschätzender Bedeutung, 
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Diese vielen Vortheile haben denn auch zur Folge gehabt, duss schon eine grosse Anzahl 
Brauereien die elektrische Beleuchtung eingerichtet haben und, wenn die Leitungen sorgfältig gelegt, 
mit der Anlage ausserordentlich zufrieden sind. (Siehe Seite 32.) 

Für Färbereien und Webereien ist nicht zu unterschätzen, dass mittelst Bogenlampen und 
hochherzigen Glühlampen die Farben besser als mit irgend einer andern Beleuchtungsart unterschieden 

werden können. 

In Folge des nunmehr erreichten hohen Nutzeffekts der Djuamonuischinen ist die elektrische 

Beleuchtung in den meisten Fällen hilliger als Gas; es hängt dies hauptsächlich von der Grösse der 
Anlage und der jälirlichen Brenndauer ab und sell^stredend auch vom Gaspreis des betreffenden Ortes. 

Eine eingehende Betriebskostenberechnung ist auf Seite 23 beigegeben und sind wir stets 
bereit, über Betriebskosten unter bestimmten Verhältnissen weitere Auslamft zu geben. 

Weitere Vortheile der elektrischen Beleuchtung, welche sich nicht in Zahlen ausdrücken 
lassen, bestehen (wie schon erwähnt) darin, dass die Luft in geschlossenen Räumou reiner bleibt und 
nicht wie bei Gas übermässig erwärmt wird. In Fabrikräumen, besonders in solchen, welche mit 
ßogenlicht beleuchtet werden, ist eine leiclitere Uehersicht möglich und wird uns von vielen Seiten 
versichert, dass nach Einführung der elektrischen Beleuchtung eine Mehrleistung und l^esonders eine 

bessere Arbeit erzielt wurde. 

Die leichte Beweglichkeit der Lampen auch in der Nähe der zu bearbeitenden Gegenstände 
trägt zu diesen Vortbeilen nicht wenig bei. 

Ausser der elektrischen Beleuclitung hat auch die elektrische Arbeitsübertragung in den 
letzten Jahren ganz bedeutende Fortschritte gemacht. 

Durch den erreichten hohen Nutzeffekt der Dynamomaschinen ist die elektrische Arbeits- 
übertragung in vieleu Fällen Tiilliger und vortlieilhafter^ als jede andere Krafttransmission und 
Kraftvcrlheilung nnd ist jedenfalls die Wartung eines Elektromotors weit einfacher als die eines 
jeden anderen Einzelmotors, namentlich als Dam]tfkessel und Damiifnuischine oder als Gasmotor. Die 
(Jmdrebungszahl de.s Elektromotors ist bei wechselnder Beanspruchung, glcichmässiger Gang des kraft- 
abgebenden Mot(U*s vorausgesetzt, nahezu konstant. 
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Dynamo -Maschinen. 

Seit der Herausgabe uuserea letzten Prospektes, im Januar 1888, haben wir die hier abge. 
bildete Dynamomaschine auf Grund der inzwischen gesammelten Erfahrungen in Bezug auf Güte und 
Leistungsfähigkeit ganz bedeutend vervollkomnmet. 
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InnenpoU 
Maschinen* 



Im Grossen und Ganzen ist die äussere Coustruktion der Maschine gleich geblieben. Auf 
die Ausführung wird die grösste Sorgfalt yerwendet und keine Dynamomaschine abgesandt, welche 
nicht vorher auf das Eingehendste probirt und uiitersuclit worden ist, was durch yorzügliche Probir- 
Mess- und ControUelnrichtungen ermöglicht wird. 

Wir verwenden stets besondere Aufmerksamkeit auf einen sicheren Betrieb, eine geringe 

Reparaturbediirftiglieit, einen funkenlosen Collektor und eine kräftige Construktion, wodurch 

Tibrationen vermieden werden. 

Für grössere Leistungen bauen wir seit Vl^ Jahr Innenpol-Dynamomaschinen in jeder ge- 
wünschten Grösse. Die Construktion derselben ist auf Seite 9 ersichtlich. 

Der Nutzeffekt bei diesen Maschinen ist 90 und mehr Prozent. Auf die einzelnen Theile ist 
die gleiche Sorgfalt verwendet, wie bei den obenerwähnten kleineren Maschinen und ist in gleicher 



Weise 



7 



j 



1 i 1 . h 



% •C'* 



V 



V>^ 



■y 



.^tfKf^, '■_ 



>-^ 



* 



-> 



I 



_ h 1 



'\. 



4 I 



^ u 



.V*«*:«:^! 



■ -fT 



Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik 



■ 1 



Wo auf geringe Umdrehungszahl oder auf direkte Kuppelung mit langsam laufenden Dampf- 
maschinen besonders Werth gelegt wird, verschrauhen wir den Inductorring direkt mit dem Dampf- 
TOaschinensch^nlngrad und legen die Collektorsegmente entweder auf den äusseren Umfang oder seitlich, 

wie bei den kleineren Maschinen. 

Wir Ijetonen noch, dass wir die Dimensionen ron Aclise und Lager reichlich bemessen und 

für guten Oehibfluss .sorgen, so dass das verbrauchte Oel nach Filtriren wieder verwendet werden kann. 

Die Bürstenhalter und Bürsten sind von anerkannt bewährter Construktion. 

Auch auf die "au.ssere Ausstattung der Maschine ist Werth gelegt, da wir gefunden haben, 
dass die Maschinenwärter eine sauber aussehende Maschine besser iin Stand halten, als eine solche, 

fr 

die mit dem gerade nothwendigen Anstrich versehen ist. 



.A■M^A., 



I 



r 



I 

\ 



|l 



'I 



L, 



9 



't 



Compound' 

Maschinen, 



Neben- 
BchlusS' 



Serien- 
Maschinen. 



P*yuhitorefu 



Ehktro' 
mvtoren. 



apann- 

Vonichiuntf 



Fundamruf- 

Schruuben. 
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Die Dynamomasclii neu werden je nach dem vorliegenden Bedürfniss als Compound- Nebenschluss- 



oder Serienniaschinen gebaut. 



Die Compoimdmaschinen, welche hauptsächlich für gleichzeitige Beleuchtung mit Glüh- und 
Bogenlampen oder jede für sich, sowie xuni Laden von Akkumulatoren verwendet werden, reguliren 
vollständig automatisch und ist der Kraftverbrauch nahezu proportional der jeweilig verlangten Leistung. 

Die Maschinen k»>nuen so gebaut werden, dass sie die Spannung bei steigender Strom- 
stärke auch an einem entfernt gcdogenen Yertlieilungspunkt konstant erhalten. 

Die NebenschlnssmascliiiR'n werden vielfach zum Laden von Akkumulatoren und zur gleich- 

ilaschineti. Zeitigen StronuiLgabe mit diesen verwendet, lerner für Galvano] )lastik, kleine Motoren und für medi- 
zinische Zwecke. E.s gilt für diese Maschinen ungefähr dasselbe, wie für die Compoundniaschinen, 
nur i.st für dieselben eine Ijesondere Regulirvorriclitung (Ideine Motoren ausgenommen) nöthig. 

l>ie tSerienmasclilucH für hintereinander geschaltete Bogenlampen lassen sich durch einfaches 

Bürsienverstellen ohne Zuhilfenalimc eines vielfach üblichen^ arbeitverbraucliendeii Widerstandes 

auf jede beliebige Leistung hcnilHeguliren und zwar ohne Funkenbildung am Collektor. Auf diese 
Nt'ucrung erlauben wir uns giinz besonders aufmerksam zu machen, da liiedurch die Serienmaschine 
ebenso ökonomisch, wie jede Compoundmaschine arbeitet und besonders der Kraftbedarf' bei Bogenlicht- 
bek'uclitung um ca. 25 Prozent geringer ist, als bei der besten Compoundmaschine. 

Dadurch, da.^s jede Bogenlampe ausserdem noch einzeln, ohne Ersatzwiderstaiid gelöscht 

werden kann, ist allen Bedürfnissen der Praxis entsprochen. 

üeber Hand- und automatische Begulatoren verweisen wir auf Seite 13. 

Ueber Dynamomasdiineii als EIcKtromotoiTü auf Seite 20. 

Die I\ynamumiischinen werden, wo dies thunlich ist, am besten auf Ricmenspaniivorrichtuilgen 
gestellt. Diesidben gestatten das Anspannen der Kiemen auch während des Betriebs. 

Die Maschinen, welche mehr als 27 Pferdekräfte beanspruchen, erhalten stets ein drittes 



Lager, während dies b<-i den kleineu Ma.schinen, welcl 
nur auf besundeni Wuiis'li gemacht wird. 



le gewöhnlich fliegende Kiemscheibe 



Ilaben, 



Zum Festschrauben dieser Kiemenspannrorrichtungen oder der Dynamomaschinen direkt auf 
las Fundament werden starke Steinschrauben mitgeliefert. 
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Laternen^ 

Glocken f 

Bekr'önunffeiu 
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Kohlenstifte, 



Bogen- und Grlühlampen. 

Bogenlampen. 

Wir fertigen zwei Gattungen von Bogenlampen an: 

Der erste Typus von '8'^ Ampere an aufwärts und je nach Bedarf als Differential- oder 
Hauptstronüampe gebaut, hat die Construktlon der SchwercPschen Bogenlampe, welche sich als 
eine der besten und stets ruhig brennend, allgemein bewährt hat. 

Der zweite Typus, gewöhnlich für 4, 6, und 8 Ampere und als Nebenschlusshmipe gebaut, 
iyt neuerer Construktion und besonders im letzten Jahre wesentlich verbessert worden. Diese letztere 
Lampe eignet sich, wegen ihrer kleinen, verhältnissmässig niederen Construktion besonders für Arbeits- 
räume und kleinere freie Plätze. Die Bogenlampen dieser Construktion werden wie die Differential- 
lampen, beide ohne automatischen Ausschalter, auch paarweise parallel geschaltet. 



Je nach Bedarf werden die Bogenlampen mit 6- oder Seckigen Laternen 



oder mit um- 



flochtenen hellen oder nnitten Ghisglocken versehen. Die Form derselben, auch die von Bekrönungen 
und Reflektoren ist auf Seite 11 ertiichtlich. 

Für besondere Effektbeleuchtungen und wo eine starke Beleuchtung auf verhältnissmässig 
kleinen Raum coiiceutrirt werden soll, z. B. Tiei Revision von Tunnels, Effektbeleuchtung u. s. w., 
fertigen wir Bogenhimpen mit parabolischem Reflelctor, sowohl für Hand- wie mit automatischer 

Regulirung an. 

Da die Bogenlampen für eine bestimmte Kohlensorte einregulirt werden, so empfiehlt sich die 

Beschaffung der Kohlen durch uns und sind w^ir in der Lage, billigst zu liefern. 

Ueber Aufhängungen der Bogenlampen stehen Zeichnungen zur Verfügung. 



*v-^^^ 



ir- 






Fassufvjcn» 



Bdt licht unyti 

Körper» 



Glühlampen. 

Wir übernehmen die Einrichtung jeden Gliililampen- Systems und mit jeder gewünschten 



rass;ung. 



"Wo diesl»eziigllrh keine Vorscliritten gemacht sind, werden Clliililampen der best anerkannten 



Systeme gcnrnnmen und wird die eigene Lampenfassung ausgeführt. 



Übschon eine Garantie für die Haltbarkeit der Glülilampen seitens der Fabrikanten nicht 
übernommen wird, so verpflichten sich doch die meisten solche Gliililampen kostenfrei umzutauschen, 
welche kurz nach der Inbetrieb.setzuug versagen und bei denen sich ein Construktionsfehler zeigt. 
Lampen mit zerbrochenem Glase worden niclil erstt/t. 

Die Glnldampenfassungen eigener Cnnstruktion so\v(»lil mit, als ohne Außlöschhahn, sind sehr 
solid ausgLnihrt und werden dazu nur unerkannt gute Isolations-Materialien verwendet. Die Unter- 
breehung des Contakto<? in den Fassnngon mit Hahn ist eine plötzliche; eine Mittelstellung ist nicht 



möglich. 



Leber Beleuchtung^köri»cr in einfacher und eleganter Ausführung stehen besondere Muster- 



blätter und <(anze Albums zur Verfülrun'^ 
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'egulaioren. 



[utomatische 

^egiiJatoren. 



^erultfgungs- 
widersflhide 

für 

^ogenlani})en. 



iusscJtalier. 



Sicherheit^- 
Schaltungen. 



Regulatoren, Ausschalt- und Sicherheitsschalt- 

Vorrichtungen. 

In flen letzten Jahren haben wir als Gmudpriuzip angenommen, dass alle stromführenden 
Theile der ohengenannten Apparate durch nur vorziiglich istdirende Materialien von den übrigen 
Theikni getrennt werden. 

Wir bedienen uns hiezu meistens des Serpentinsteines, jedoch wird auch schwefelkiesfreier 
Schiefer oder Marmor angewandt und in besonderen Fällen Hartgummi. Holz halben wir, so viol 
wie möglich, ausgeschlossen. 

Die Regulatoren werden als Handregulatoren für den Nebenschlussstromkreis der Compound- 
und Nebenschlussmascliinen in mehreren Grössen ausgeführt. Die Widerstandsdrähte sind so bemessen, 
dass eine übermässige P'rwännung ausgeschlossen ist. 

Für die Serienmaschinen werden die Handregulatoren, wenn gewünscht, mit Ivurzschluss- 

Yorrichtung für den Magnetstromkreis versehen. 

Die automatischen Regulatoren^ welche wir schon seit 1S83 

ausführen nnd auf Grund reicher Erfahrungen fortwährend ver- 
besserten, dienen hauptsächlich zur selbstthätlgeri Regulirung der 
Spannung bei Neboii- 
schluss -Maschinen bei 
wechseln flem Strom- 
b e d arf , o d er b e i d c r 
Entladung von Akku- 
mulatoren. Auch wer- 
den sie vielfach ange- 
wandt zur Constant- 
haltung der Spannung 
bei Schwankuno'en in 




der 



Umdrehungszahl 



der Motoren. 

Die neueste Verbesse- 
runer unserer automati- 
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Handregulator, 



Beroügangswidersland 



sehen Regulatoren ist patentirt. (D.-R.-P. Nro. 51 G72,) 



Werden Glüh- und Bogenlampen von einer Dynamomaschine gespeist, so ist vor den Bogen- 
lampen ein Beruhigungswiderstand zu schalten. Wir verwenden hiezu ausscliliesslich Porzellancylinder, 
welche auf einem Rahmen befestigt und durch ein perforiertes Blech geschützt sind. Jeder Beruhig- 
nngswiderstand ist mit Ausschalter und Bleisicherung versehen, so dass die Lampen vom Maschinen- 
haus aus gelöscht werden. 

Die Ausschalter^ für verschieden starke Ströme, sind bestimmt, entweder eine oder beide 
Leitungen zu unterbrechen. 

Sämmtliche Ausschalter neuerer Construktion sind mit Springkontakt und Schutzkappe aus 
Messing versehen. 

Die Nothwendigkeit, Lampen und Leitungen einer elektrischen Lichtanlage durch Sicherheits- 
schaltungen zu schützen, liegt selbst bei der best installirten Anlage vor, da man nie voraussehen 
kann, ob nicht durch Ungeschicklichkeit des Wärters oder des Personals oder durch plötzlicl 
dringende Feuchtigkeit eine leitende Verbindung der beiden Drähte entstehen wird. Sind solche 
Sicherheitsschaltungen nicht oder in ungenügender Zahl vorhanden, so ist eine Zerstörung der Lampe 
oder eine gefahrdrohende Erhitzung der Leitungsdi'ähte zu befürchten. 

Die Feuerversicherungsgesellschaften verlangen daher mit vollem Recht eine so grosse Anzahl 
Sicherheitsschaltungen, dass jede Gefahr ausgeschlossen ist imd richten wir uns bei Einrichtung von 
elektrischen Lichtanlagen genau nach deren Vorschriften. 
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Aussclialt- und Siclierlieitssclialt- Vorrichtungen 
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Mess- und ControUapparate, Apparattafel. 
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jU' und 
)hemete}\ 



Die bei jeder elektrisclien Beleuclitungs- und Arbeits-Uebertragungs- Anlage nöthigen Mess- 
instrumente fertigen wir entweder selbst an oder beziebon sie von best anerkannten Fabriken. Vor der 
Verwendung werden diese Messinstrumente genau untersucbt und auf ibre Richtigkeit geprüft. 
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'^rdschlnss 
prüfer. 



rachometer. 



ppar attafei 



Bei Verwendung von Nebenscbluss- Dynamo- Maschinen empfiehlt es sich, automatische 
Spannungssignal-Apparate anzubringen, damit der Maschinenwärter durch Läutewerk und verschieden- 
farbige Lampen von einer >Spannungsänderung benachrichtigt wird. Diese akustischen und optischen 
von uns angefertigten Signalapparate funktioniren schon bei 1 Volt Spannungsdifferenz, 

Dort wo leicht eine Verbindung? der stromführenden Leitungen mit der Erde vorkommen 
kann, verwenden wir einfache und sicher wirkende Erdschlussprüfer. — 

In manchen Beleuchtungsanlagen , besonders dort , wo die Umdrehungszahl des Betriebs- 
Motors oft und stark schwankt, empfiehlt sich die Anbringung eines Tachometers, mit Hilfe dessen 
der Maschinenwärter stets controlliren kann, ob die normale Umdrehungszahl vorhanden ist. — 

Obige Apparate, mit Ausnahme des Tachometers, ferner die auf Seite 13 erwähnten Eegula- 
toren, Hauptausschalter, Beruhigungswiderstände für Bogenlampen und die Sicherheitsschaltungen 
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Leitungen und Zubehör. 



Das gute Funktioniren einer elektrischen Anlage, gleichgiltig ob für Beleuchtung, Arbeits- 
iibertragung oder Elektrolyse, hängt, ausser von einer guten Dynamomaschine und richtig wirkenden 
Neben apparaten, hauptsächlich von den Leitungen, deren Befestigung und deren Verbindungen ab. 
Wir legen ganz besonderen Werth auf vorzüglich isolirtes Leitungsmaterial^ wie es für jeden einzelnen 
Fall nöthig ist und beziehen dasselbe nur von anerkannt guten Fabriken. 

Die Art der Befestigung der Drähte wird von Fall zu Fall von einem unserer Ingenieure 
anrreoreben und die Installation des cranzen Leitunu'snetzes nach Fertigstellung in allen Einzelheiten 



n^o 



auf das sorgfältigste geprüft. Die Ausführung entspricht den Bedingungen der Feuerversicherungs- 
gesellschaften. 




I 




II 



Genutete Holzleisten. 



i 



Bei besonders langen Leitungen, namentlich bei Freileitungen, verwenden wir Plattenblitz- 
ableiter nach dem Modell der deutschen Keichstelegraphie. Da die Leitungen im feuchten Boden 
verlaufen müssen, so verwenden wir entweder kupferne Platten, die In die Erde gelegt werden, oder 



schliessen die Blitzableiter an 



Wasserleitun 
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Akkumulatoren. 

Wie l>ei der elektrischen Beleuchtung und der Arbeitsübertraguug, so ist auch bei den Akku- 
mulatoren in den letzten Jahren ein bedeutender Fortschritt zu bemerken. 

Die Hauptschwierigkeiten bestanden bisher in der geringen Haltbarkeit der positiven Platten. 
Bei sorgfältiger Behandlung hielten diese 1-1' o Jahr, dann begann die wirksame Masse abzufalleii 
und in kurzer Zeit war die Batterie zerstört und unbrauchbar. 

Bei den neuen Akkumulatoren wie z. B. den Tudor- Akkumulatoren der Firma Müller & Einbeck 
in Hagen wird nun entweder eine zweijährige Garantie eingegangen in der Weise, dass Platten, 



welche innerhalb der Zeit nachlassen, kostenfrei ersetzt werden, oder es wird die Instandhaltung 
zehn Jahre lancr "-eo-en eine jährliche Bezahlung übernommen und nach dieser Zeit die Batterie in gleich 
gutem Zustand, wie im ersten .Jahre üljcrgeben, in beiden Fällen richtige Befolgung der leicht zu 
erfüllenden Vorschriften vorausgesetzt. 

Diese annehmbaren Garantien und auch der Umstand, dass bei den Akkumulatoren, welche 

* 

nach dem Plante 'sehen Verfahren hergestellt sind, ein Herausfallen der Masse nicht mehr stattfindet, 
haben zu einer bedeutenden Vermehrung der Äkkuumlatoren-Anlagen geführt. 

Die Hauptvorteile einer Akkunnilatorenanlage mit oder ohne gleichzeitigen Gang der Dyna- 

+ 

moniaschlne siiul: 



Ein absolut ruliij^es und gleiclnii'Issig hell Ijromiondes Liclit. 



Manche Betriebskraft ist 



so schwanlvond , dass sie olme Anwendung einer Akkumulatoren-Batterie gar nicht für elektrische 
Beleuf litnn<x verwendbar ist. 

Kine grössere Hctrioljssicherlioit, da bei Versagen der Maschinen-Anbage die Lampen weiter 
brennen, sacbgemässe Ausführung vorausgesetzt. 



Die Möghelikelt, nach Stillstand des Motors bis zu einer gewissen Grenze jederzeit Strom 

erlialton zu können. 

Eine Reserve- oder Xotbuleuchtung ist nlclit mehr iiuthio\ 

Bl'I riclitlger Anhige von D^iianio-Maschlno und Alvkumubatoren kann die Motorenanlage 

kh'iner und mithin billiger erstellt werden. 

In vielen Fülh'ii ist der bei der vorliandenen KraftanlaTC vorhandene Ueberschuss nicht mehr 
gelingend, um eine Beleuchtungsanlage im erforderlichen Umfange zu betreiben. Man erspart dann 
eine neue Kraftanlage, wenn man ausser der Zeit des Lichtl>etriebs mit der überschüssigen Kraft 
Akkumulatoren ladet. 

Die Alvkunmlatoren gestatten auf gleiche Weise eine Ausdehnung der Beleuchtungsanlage. 

Eine während der Nacht nicht ausgenützte Wasserkraft kann zur Ladung von Akkunmla- 
toren vorwendet worden. Während des Tags \nrtn die so aufgespeicherte Energie abgegeben werden, 
und zwar indem man aus den Akkumulatoren die Dynamo-Maschine zur Kraftabgabe speist oder den 
Akknnndat*>renstrom direkt zu Beleuchtungs- oder zu galvanoplastischen Zwecken benützt. 

Bei Betriebsstörungen und Vornahme von Reparaturen oder Nachts kann mittelst Akkumu- 



latoren und einem Eh'ktromotor eine oder mehrere Werkzeugmaschinen betrieben werden, 
grossem Vortheil ist, wenn an der Kraftanlage selbst Reparaturen vorzunehmen sind. 
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Wird die Beschaffung einer AkkumulÄtonn-Ba^*^ -** gewfflnscht, m bitten wir um Angabe, 

wie viel Lampen im Xaxlmnjn zugleich and wie laiiir mit Alvkiuuulator..i:5troni verseht u 

werden sollen. 

Fem« r isi anzu}^r>>»jn die LMiL^tärkt- ! r I^ampt^n; «lic Cou-^^truktion. Wicklung' und ^pAUUun 
der DynamonuMchinf^, w. »in ^ne »uMie iK-niti* vorhand» n ist. 

Da wir die AkkuinuIaton*n nirht irfh^ fahrizir**n, m ff*^ 'mf*hm*^n wir nur div Lit/tvning der 
DynaujoinoHchint* und zvv^*Ai"}Vv^i:ii A[»i>arate, ferner der Lani|K'n, Leituu^'L-n UJ>d deren Iu-L,.llutiou, 
währ'*nd wir dl* lii<*f<Tung der Akkuniulatorfu und Lad«ftppantr* Tprmitrtln. 



Durch nnsere VerrnitMung wurd»*n Akkumula*' renbatt ^' -n i^f liefert an: 



Verein deutscher Oelfabrfhen, ONrtürkheim: 

1 koiujfl. Batterie mit 52 Kl'''mr-nt':n 

Vereinigte FiUfabriken GienfM n, Breni: 

1 koiii|tl. Ballcriü mit 51 Kl<*r(i<Mtti'U. 

J. M. Volth, Maschinenfabrlti Nefdenhetm a Brenz: 



l koiiii>l. nitn-rri" mit M f! 



r ' ■ 



-. I . 



n. 



A. von Pflaum, Oeh. Kemer/ienralh a. Kgl täch». General 

tontut, Stuttgart: 

OUxewici k Kern, Kiew, hif ru ' < Üb »^'xl W-M 



ti koiiipl. IUttcnf*n mit j« 8 Kl*- 



(I) 



u* 



SocietI Anonima Ferrovla Novara Seregno. Watfanff 

82 kifriipl. n,Lt!'Ti''u Hill j'' 8 F' u^^-n. 

Für untern eigenen Bulritb: 

1 kompl. H.illtri« mit «'»»l Kkni'n'-a. 

WUrtl. Metiltvvai fabril Geltlingen a. St : 



1 k'iiii^il. Iliillfin" riilf ^^ 




•'nf'*n. 



Spinnerei Unlerhauien, Untertiauten b. Reutlingen 

1 Luiiipl. liuiiert« mit M Kliiu^uLeu. 

L Frankl. Telegraphenbauanitalt, Hanntipffn' 



1 kom^ii. muciic luU cc n 



' ■ i . 
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Union» deutscbc Yertagtfeaelltchaft («oraL Gebr. Krtatr). 



Stuttgart: 
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IL Idchl Brau«r«i un«! Eisfabrik, VAiiiiiif«« •. P. 



1 k 



rill 



lUtt'*ri« mit 



KictUv „.-ii. 



Stuttgartoff CtmenlUbnk Btmbeurtn: 



I k'vmpl. I 
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nt»*n. 



Stuttgarter CMMnIlaftrik. Attfliendlngen : 
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Elektromot 

Die grossen Fortschritte, welche im Bau der Dynamo-Maschinen in den letzten 3 



4 Jahren 



überwunden 



gemacht wurden, haben auch wesentlich zur heutigen Entwicklung der Elektromotoren und der elektr. 
Arbeitsübertragung beigetragen und ist das grosse Misstrauen , welches denselben früher entgegen- 
gebracht wurde, heute Yollstilndig unberechtigt und auch schon an mancher Stelle 

Die elektr. Arbeitsübertragung ist in vielen Fällen die einzig mögliche und selbst bei nur 
wenigen hundert Meter Entfernung im Betriebe meistens billiger als jede andere Uebertragung. 

So eignet sich die elektr. Arbeitsübertragung vorzuglich bei räumlich getrennten Fabrik- 
anlagen, wo eine direkte Verteilung der Kraft durch Kiemen nicht möglich ist und wo die Aufstellung 
kleinerer Dampf- oder Wassermotoren, sowohl in der Anlage wie im Betrieb zu theuer ist. Unter 
Umständen lässt sich von der gleichen Dynamo-Maschine auch die elektrische Beleuchtung betreiben. 

Eine weitere und nicht minder werthvolle Verwendung finden die Elektromotoren dort, wo 
der Ort der Kraftabgabe häufig wechselt, wie bei Gesteinbohrmaschinen, Steinbrecher, Materialaufzögen 
und Pumpen bei Neubauten, Schiebebühnen für Lokomotiven und Wagen, Laufkrahnen, Industrie- 
bahnen u. s. w. 

Die Elektromotoren bedürfen keiner besonderen Wartung, wenn für eine gute Schmierung 

gesorgt ist, sie beanspruchen weniger Platz, sind leichter im Gewicht und billiger als jeder 
andere Motor gleicher Leistung. 



Wir bauen Elektromotoren für jede Spannung, Stromstärke, Cmdrehungszahl und Leistung. 
Dieselben werden nach Bedarf mit Nebenschluss-Serien- oder Differentialwicklung versehen. 

Unsere Motoren zeichnen sich durch hohes Güteverhältniss, soliden Bau und konstante Um- 
drehungszahl aus. — Der Ausführung ist die gleiche Sorgfalt gewidmet wie bei den Beleuchtungs- 
Djnamo-Maschinen. Unsere Elektromotoren können in jeder Beleuchtungsanlage eingeschaltet werden 
zum Betrieb von Ventilatoren, kl. Arbeitsmaschinen, Pumpen u. s. w. 

Wo bei einer elektr. Arbeitsübertragung auf grosse Entfernung hohe Stromspannungen nöthig 
sind, um eine möglichst billige Anlage zu erhalten, verwenden wir in den Maschinenlokalen Drähte 
mit bester Gummiisolation, auf Porzellanisolatoren verlegt. Ln Freien führen wir die Hin- und Rück- 
leitung auf getrenntem Gestänge mittelst Isolatoren mit Oelabschluss. Es ist dabei jede Gefahr aus- 
geschlossen. 

Wir übernehmen für das richtige und tadellose Funktioniren unserer Elektromotoren und 

für die zugesagte Leistung volle Garantie. — Bei Bedarf bitten wir um Angabe der zur Verfügung 
stehenden Kraft und der Entfernung bis zur Bedarfsstelle. (Siehe Seite 22.) 
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Elektrisclie Signal-Apparate. 

Wir fertigen seit dorn Bestehen unserer elektrotechnischen Abtheilung für verschiedene Eisen- 

hahnverwaltuiigen Seniapliorencontakte^ Sigualscheibeiitableaux^ elektrische Warniiiigssignale^ 
Ausfahrts-Contakte und vollständige elektrische Blockapparate für centrale Weichen- uml 
Signalsicherungen^ System Loebhecke. 

Diese letzteren zeichnen sich den bis jetzt bekannten Systemen gegenüber durch äusserst 
einfache und sichere Handhabung und Bedienung aus und besitzen neben durchaus solider und kräf- 
tiger Construktion den grossen Vortheil, dass sie ohne Abänderung ihrer ma-schinellen Theile sich 
jedem Abhangigkeitsverhältniss zwischen den einzelnen Fahrtrichtungen beliebig anpassen lassen. 

Diese Apparate, welche bereits in grösserer Anzahl auf den Bahnstrecken der Kgl. Eisen- 
bahn-Direktion Frankfurt a, Main zur Anwendung gelangten, sind in neuester Zeit wesentlich ver- 

Eine ausführliche Beschreibuntj dieser neuesten Construktion wird 



bessert und vereinfacht Avorden. 

in Bälde im Druck erscheinen und steht Interessenten 



Verfügung. 
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Eisenbalinwagen-Beleuchtung. 

Fahrbare Beleuchtungs- Ein rieh tun gen. 

Die von uns schon vor Jahren eingerichtete elektrische Beleuchtung von Eisenbahnwagen 
hat sich, was den maschinellen Theil betrifft, bcAvälirt und nur die auf Seite 18 bei den Akku- 
mulatoren erwülmten Uebelstilndc hatten auch hier Betriebsstörungen zur Folge, 

Die verbesserten Akkumulatoren und besonders deren Füllung mit einer gelatinösen, Säure 
enthaltenden Masse, da die früher verwendete flüssige Säure zu leicht aus den Zellen geschleudert 
wurde, ermöglichen jetzt einen gesicherten Betrieb. 

Wir sind auf Grund unserer reichen Erfahrungen in der Lage , die geeignetsten Vorschläge 
für die verschiedenen vorkommenden Fälle zu machen und stehen mit Voranschläj'en und Auskunft 



Ö 



stets zur Verfügung. 



Um bei Unfällen, Tunnelrevisionen, Geleisereparaturen, Militärtransporten u. s. w. in kürzester 
Zeit eine gute Beleuchtung an den gewünschten Punkten haben zu können, bauen wir fahrbare 



elektrische Beleuchtiuigseilirichtiiugeil und zwar ist in einem Gepäckwagen ein Röhrenkessel, 



eine Dampfmaschine und Dynamomaschine untergebracht. Die Leitungen lassen sich sofort un den 

Wagen anschliessen. 

Die In geeigneten Kästen mitgeführten Bogenlampen werden im Fn^eu an leicht aufzu- 

stellenden eisernen Röhren mästen (Patent angemeldet) aufgehängt, 

Tn kürzester Zeit können 6—8 BogenlanipiMi und im Wagen einige Glühlampen im Betrirb sein. 
Ebenso kann die Beleuchtun^^selnrlchtung mit einem fahrbaren Lokomobil verbumh^n werden. 



\^N.>^y'>^ /^ 



-^* ^ -^y^ * ^ •>w/" y^ 



Elektrolyse. 

Für Roinmetallgewiniunig, Giilvanoplastik, Mrtallplattirnng u. s. w. luuu-ii wir den j.'uuli-cu 
Verhältnissen entsprechende Miuschiuen, sowohl in Bezug auf Spannung wio Stromstärke. 

Für kleinere Anhigon wird gewiUmlich 2—5 Vult. gewählt und für grössere, wo Hinter- 
einanderschaltung der Bä.ler in Anwendung kommt, entsprechend mehr. Diese Mu-sehinen werden 
iBi't derselben Genauigkeit und Sorgf^xH wie unsere Glüh- und Bogenliehtnia.srhinpn hergestellt und 
geprüft. Im Allgemeinen gilt das, was über unsere Glüh- und Bogenlichtnuischinen gesagt wurden 
ist, auch für die Maschinen für Elektrolyse. 

Ferner liefern wir alles weitere, was fiir elektrolytische Anlagen niHhig ist, wie z. B. Polier-, 
Schleif-, Mess- und Begulier-Apparate, Polier- und Schleifmittel, Chemikaliea u. s. w. 

Sümmtliche Apparate zeichnen sich durch einziehe, solide und zweckmässige Construktion aus. 



I 



I 
I 



i 



I 

I 



Dampfmotoren, Kessel, Wassermotoren. 

über Motoren und Kessel, von welch' letzteren hauptsächlich der Tenbriukkessel mit rauch- 
verzehrender Feuerung ffir elektrische Beleuchtungsanlagen in Städten zu empfehlen ist, sowie ül>er 
andere maschinelle Einrichtungen stehen besondere Beschreibungen und auch Preislisten zur Verfügung. 
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Kosten-Anschläge 



für elektrische Licht-Einriclituiigcn (elektrisclu Aibeitsiibertragung und WeKtroiysej 
sind wir gerne bereit und bitten liöflichst hei etwaigen Anfragen die untenstehenden 
liehst genau zu beantworten. 

L Wozu dienen die mit elektrischem Licht zu versehenden Räume? 



auszuarbeiten 
Fragen uiüg- 



2. Welche Höhe, Länge und Breite haben dieselben? 

3. Wie liegen die Räume zu einander? 

4. Sind die Wände und Decken angestrichen und in welcher Farbe? 

5. Soll eine allgemeine oder Spezialbeleuchtung eingerichtet Averden? 

6. Ist eine Eetricbskraft vorhanden und welche Art? Wie viel Pferdekräfte stehen für die 
elektrische Beleuchtung zur Verfügung? 



7. Sind grossere Arbeitsmaschinen, die den ruhigen Gang des Motors beeinflussen, im Betrieb? 

8. Welche Zahl von Gas- oder Olflammen sollen ersetzt werden? 



9. Bei Beleuchtung im Freien wird 



um Grösse des Platzes und Anj^abe der ungefähren 



Entfernung der Lanipeii vom Motor gebeten. 
10. Pliine und Skiz/.en mit Massen sind immer sehr erAviinscht. 

Wir überiT'Innen, soweit dies irgend m()glic]i ist, die Liei'erujig der Anlage sowie die Instal- 
lation zu vorlier vereluburteu festen Preisen, so dass Ueberschreitungeii der Kosten nicht vorkommen. 

Die Voranschläge werden kostenfrei ausgearbeitet. 



Bei<le Beleuclitungsartrn, Gli'iblicht und Bogenhcht, sowie elektr. Arbelisilbertragung können 
bei uns jederzeit im Betrieb «gesehen werden. 




a r a n t i e. 

A\'ir nbernehmon von dem Tage an, an wehliom wir die Anlage betriebsfähig hergestellt 

hab«.'n, eine Garantie von 12 Monaten in der Weise, dass wir in dieser Zeit alle Mängel auf uitsre 
Kosten brseitiiren, weUho nachweisbar durch scldeclite«? Material oder felilerhafto Arb(*it entstanden 
bind. Von der Garantie aiisg^^chlotisen sUid diejenigen Theile, welche einem naturgemässeu Verschleiss 
un^er\^<^rlen siml ^ wie Lagon^rhaalrn , Collektor und Biirsten. Bezüglich der Garantie für Gh'ih- 

■ 

lam^jeu und Akkumulatoren verweisen wir auf Seite lU mid 18. 

Für andere Schäden sind wir nicht verantwortlich, insbesondere niclit ffir solche, welclio in 
Folu'o felilerhaflcr Tiehandhui'f durch das Personal des Herrn Bestellers entstehen, und auch nicht 
für Arl>oiten und Reparaturen, wclclio in einer andern Werkstätte gefertigt oder durch andere Personen 
aiK^rtführt werden. 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 



Die 








(Sonderahdruck aus der Zeitschrift des Vereins deutscher Ingenieure^ Bd. XXXUh Seite €5.) *> 



Im Jahre 1883 hat der leider zu früh verstorbene 
Ferdinand Decker im württembergischen Bezirksverein 
deutscher lugenieure einen Vortrag über die Betriebskosten 
des elektrischen Lichtes gehalten.^) Seit dieser Zeit haben 
sich Kraftbedarf, Lebensdauer und Preis der Glühlampen 
so wesentlich geändert, dass es wohl gerechtfertigt erscheint, 
diese Betriebskosten nach gegenwärtigen Verhältnissen richtig 
zu stellen. 

Es soll auch hier der bestimmte Fall einer Fabrik- 
beleuchtung, welche 150 Gasflammen besitzt, zu gründe ge- 
legt, überhaupt an der ganzen Decker'sclien Berechnung nur 
die, jetzt nicht mehr richtigen Zahlen geändert werden. 
Hinzugefügt ist die Berechnung für 300 Glühlampen, da 
diese jetzt nur 3 Pfcrdckr. mclir gebrauchen als 150 Glüh- 
lampen im Jahr 1883, 

Eine gute Dynamomaschine für 150 Glühlampen von je 
16 N.-K, gcbrauclit heute bei einem Verlast von 5 pCt. 
in der Leitung 13 Bfkr., während sie früher 22 bennthigte. 
Von 300 Glühlampen aufwärts kann man 12 Glfilihimpcn^) 
auf eine Pfkr. rechnen. — 10 Bogenlampen zu je 87^ Amp. 
Stromstärke, hintereinander geschaltet, gebrauchen einschl. 
10 pCt. Verlust in der Leitung jetzt 8 Pfkr. gegen früher 10. 

Die Anlagekosten des Motors: Dampfmaschine mit Kessel 
oder Gasmotor, sind nun, Fundamente, UolirbMtnngen, Speise- 
vorrichtungen, Kiemen, Schornsteine u.s. w. einbcgriden; 



Darapfmaschino nebst dazu 



passendem Kessel 
25 



Gasmaschine (Zwiiiingsmotor) 



1 ^ 



8 Pfkr. 



25 



13') 8 Pfkr. 



etwa 12800 0000 (5700 M. 



f.SOOGlühl. 150Glühl. lOBgl. 
M, 18 500. 10500. 8000. 

Wird für Zins, Absclireibung und Unterhaltung 12 V2 pCt. 
gerechnet, so sind in Eechnung zu setzen: 
M. 2312.50. 1312,50, 1000. |*etwa IGOO 1125 837.50 M. 

Es entspricht die von Decker der weiteren Berechnung 
zu Grunde gelegte Brenndauer von 

500 Std. jährlich der Zeit von Sonneniintorgang bis 

abends 7 Dhr. 
800 Std. jährlich der Zeit von Sonnenuntorgang bis 

abends 8 Uhr. 
1200 Std. jährlich der Zeit von Sonnenuntergang bis 

abends 9 V^ Uhr, 
3G00 Std. jährlich der Zeit von Sonnenuntergang bis 

morgens 4 Uhr. 

«) Z. 1883 S. 398. 

^) Es sind hier und im folgonden immer Glülilampeii von je 1C> N.-K. 
(von Siemens & Halske) angenommen, welche bei 100 Volt 0,51 Amp. er- 
fordern. 

3) Gasmotoren mit 13 Pfkr. sind im Haiidul nicht zu habou; es leisten 
jedoch die V2pferdigen ZwUhngsmötoren der Doutzer Fabrik auch 13 Pfkr. 

*) Siehe Bemerkung am Fuss von Seite 25. 



In den meisten Fabriken ist jedoch schon V^ iind oft 
selbst V^ Stunde vor Sonnenuntergang die Belonchtnng in 
Betrieb zu setzen, so dass man 

bis 7 Uhr abends (ohne die Zeit morgens bis Sonnon- 

aufg.) auf 700 Brennstunden im Jahr 



bis 8 Uhr * » 1050 



» 



» 



9V 



9 



1800 



» 



4 » morgens 4000 



» 



» 



» 



rechnen darf. 



Die Betrüge für Zins nnd Abschreibung auf l Brenn- 



stnnde vcrrechnetj sind mitliin bei: 

DampfniaHoliino 

25 13 8 Pfkr. 
00 Crciiiistuiiden 4,03 2,03 2,00 M. 



5 



7,willin£;smotor 

25 13 8 rfkr. 
3,20 2,25 l,ns M. 



800 
1200 



» 



2,89 1,04 1,25 » 2,00 1,41 1,05 > 
1,93 1,10 0,84 » |l,34 0,04 0,70 » 



0,G5 0,37 0,2S 



0,45 0,32 0,24 



3C00 » 

Die I^clriebskoston boroclmcn sich wie ioh^l: 

A) Dampfmascilinenanlage. 

Dor Kolilenverliraucli, gute Saarkolilen iiiigenoinineii, ist bei 

8 rfkr. 



für 1 rfkr.-Sta. 
zum Anlici'/en 



25 

1.8 
CO 



13 

2,8 



3 k-^ 



4 30 






Der Preis fler K"Iilon sei frei Stuttgart M. 1,80 IVir 100 kg. 
E-i l)eti:ii,'t der Kohl eii verlira uch bei 500 rtetrieb.s.stiiiKlen 



und 25 rfkr. . 



22 500 kir 



dazu 150 mal Anlicizen 9 000 



o 

s 



zusammen 31 500 k^' zu 1,8 TL 



507,00 M. 



Wartung: 800 Std. mit Rürksiclit auf Auheizen 320,00 M. 

Kessel reinigung 32,50 » 

Schmier- und TLitzmaterial '/j Tfg f. 1 rfkr.-Std. G2,50 »' 



oder für 1 Std 



zusammen 982,00 JI 
. . . . 1,97 » 



In gleicher Weise zusammeugostellt ergeben sich: 
für 800 Stunden 1500 M. also für 1 Stunde 1,95 M. 



1200 

3600 



2150 
5135 



1 
1 



» 



1,80 
1,43 



für die 13pferdlge Dampfmaschine 
bei 500 Stunden 810 M., also fiir 1 Stunde 1,04 M. 



» 800 
> 1200 



1296 

1802 



1 



1,02 



1 ,» 1,50 * 
1 » 1,21 » 



• 3600 » 4349 » > » 
und für die 8 pferdige Dampfmaschine 

500 Stunden 689 M., also für 1 Stunde 1,38 M. 
800 » 1076 » » » 



bei 



1 



1,35 



1200 
3000 



1457 
3238 



1 > 1,22 » 



1 



» 



0,90 
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B) Gasmotorenanlage. 

Das Motorengas kostet heute in Stuttgart 16 Pfg. für 
dm; rechnet mau je nach der Grösse: 
bei einem 25 



13 



8 pferd. Motor 



0,8 



0,9 1,0 cbm für 1 Pfkr.-Std') 



so ergeben sich folgende Betriebskosten: 

Bei 500 Betriebsstunden Gas 500X0,8X25X0,16 1600 M. 

500 Betriebsstunden 



( 



lazu 100 Stunden für Reinigen 



zusammen 600 Stunden zu 40 Pfg 240 M. 

Wartung, Sclimier- und Putzmaterial '/« Pfg- für 

1 Pfkr.-Std . 125 M. 

zusammen 1965 M. 

oder für 1 Stunde 3,93 >> 

In gleicher Weise findet man für 
800 Betriebsstuuden 3075 M., d. i. für .1 Stunde 3,85 M. 



1200 
3G00 



4560 



» 



» ;!> 



» 



1 



13500 » » » :^ 1 

bei 13 pferd* Gasmotor für 



» 



» 



3,80 
3,75 



5> 



» 



500 

800 

1200 

8G00 



Betriebsstundcu 1245 M., d. i. für 1 Stunde 2,49 M. 



» 



» 



1923 
2832 
831G 



» 



» 



» 



S> 



» 



» ^ 



» 



^ 



1 
1 
1 



» 



» 



2,41 
2,3G 
2,31 



» 



» 



» 



inul bei SpferJ. Gasmotor für 



noo 



800 

1200 
3G00 



Ectriebsstundeii 900 M., d. i. für 1 Stunde 1,8G M 



» 



1403 
2052 
597G 



» » 



> 



» 



» » 



1 
1 
1 



» 



» 



1,7C 

1,71 
1,66 



3> 



» 



» 



Bei der obigen Bererlminig ist für Wartung stündlich 



nngenoinmen 



bei 



500 Botrlebsstunden 40 rfg-. 



800 

1200 

S600 



35 » 
30 » 
30 » 



Nacli den vorliegenden Erfabrungcn ist es nicht zu- 
lässig, für Gasmotoren weniger I^edienung als für die Dampf- 
niasrhinen zu rechnen: ihre Reinigung erfordert besonders 
dort, wo das Gas schlecht ist, viel Zeit und ist mit 100 
Stunden im Jahr eher zu niedrig als zu hoch gerechnet. 
Die Reinigung der Dampfmaschine kann während des An- 
hei/cns des Kei^sela geschehen. Der Oelverbrauch ist bei 
den Gasmotoren etwa doppelt so gross als bei gleich starken 
Dampfmasrhinen. 

Der llei/knlilonverbrauch bei vorhandener grosser Dampf- 
maschine zu 1 kg und der Aufwand für Schmier- und Putz- 
material zu '/t Tfg. für 1 Pfkr.-Std. gciechnet, gibt bei: 

25 13 8 Pf kr. 



für 1 Stunde 



0,58 



nnd für 1 Pfkr.-Std 2,32 



0,33 
2,54 



0,22 M. 
2,75 Pfg 



Für Wartung ist hier nichts vorgesehen. 



>} Pec):er nalim den dam&li^t n OMf^reia aod 20 Pfg. uud 1 cbm für 
1 Pftr.-f^td. aa. 

24 



Die Gesammtkosten der Betriebskraft sind nun folgende: 




Breun- 

stun^Ien 



Vorhandene grosse 
DarapfniaschiiieH- 
und Kesselaniage 

insgesammt 



für 1 Std. 
M. 



für 1 Pfk 

Std. 

Pfg. 



Besondere 
Dampf mascJünen- 
iind Kesselanlage 

insgesammt 



für 1 Std. 
M. 



fürlPfk 

Std. 

Pfg. 



Gasmotoren- 

anlage 
iusgcsaniaat 



flir 1 Std 
M. 



für 1 Pfk 
Std. 

Pfg. 



500 

800 
1200 
3600 





1. Kraftbedarf 25 Pf kr. 




0,58 


2,32 1 


6,60 


26,40 


7,13 


0,58 


2,32 


4,84 


19,36 


5,85 


0,58 


2,32 


3,73 


14,92 


5,14 


0,58 


2.32 


2,08 


8,32 1 


1 4,20 



28,52 

23,40 
20,56 

16,80 



2. Kraftbedarf 13 Pf kr. 



500 
800 

1200 
3600 



500 

800 

1200 

3600 



0,33 


2,54 


4,27 


32,85 


0,33 


2,54 


3,26 


25,08 


0,33 


2,54 


2,60 


20,00 


0,33 


2,54 


1,58 


12,15 




3. Kraftbedarf 8 Pfkr. 


0.22 


2,75 


3,35 


42,25 


0,22 


2,75 


2,60 


32,50 


0,22 


2,75 


2,06 


25,75 


0,22 


2,75 


1,18 


14,75 



4,74 
3,82 

3,30 
2,C3 



30,46 
29,39 
25,39 

20,23 



3,54 
2,81 
2,41 

1,90 



44,25 
35,13 
30,13 
23,75 



Es schwanken mithin die Kosten der Triebkraft bei 
Darapfmaschinenbetrieb zwischen 2,32 und 42,25 Pfg., bei 
Gasmotoren zwischen 16,80 und 44,25 Pfg. für eine Pferde- 
Vraft-Stunde. 

Die Kosten des Gasmotorenbetriebes sind im Vergleich 
mit der Decker'schen Berechnung billiger, weil das Motoren- 
gas (in Stuttgart) anstatt 20 Pfg. jetzt nur 16 Pfg. ffir 
1 cbm kostet. 

Die Kosten der Beleuchtungsanlage selbst einschliesslich 
Dynamomaschine, Apparate, Leitungen, Larapen, Beleuch- 
tungskörper und Installation sind heute bei 



300 Glühlampen 
etwa 9000 M. 



150 Glühlampen 
5000 M. 



wilhrend Decker im Jahre 1883 für 150 Glühlampen 10 500 M. 
ansetzte. Für Fundament, Vorgelege und Kiemen ist nichts 
angesetzt, da sich die Kosten, wenn sie auch selten hoch 
sind, zu sehr nach den Örtlichen Verhältnissen richten. 

Kine Lichtanlage mit 10 Bogenlampen kostet heute etwa 
4000 M. statt früher 8000 M. Eechnet man 12'!« pCt. für 
Verzinsung und Abschreibung, und für Schmier- und Putz- 
material \2 pfg. für 1 Pfkr.-Std., so erhält man bei 



300 Glüh- 
lampen 



Anlagekapital 9000 

12' 2 pCt. Zins u. Abschreibung 1125 

Schmier- u. Putz- 

. 500 Brennst. C2,50 



150 Glüh- 

lam pen 

5000 
025 



10 Bogen- 
lampen 

4000 M. 
500 » 



material bei 



o 



2,50 



800 
1200 
3600 



100 
150 
450 



52 

78 
234 



20 » 

32 » 

36 » 

108 » 



Rechnet man ferner, dass nach etwa 1200 Brennstunden 
die Bürsten und nach etwa 3600 Brennstunden der Kollektor 
zu erneuern sind — bei guter Behandlung und guter Dy- 
namomaschine dürften Bürsten und Kollektor noch länger 



halten 



so sind hiefür einzusetzen bei 



j 
i 






Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 






500 r.rennstunden 

800 > 

1200 » 

3C00 » 



300 Glüh- 
l.T.iiii>on 

. 45 
. 75 
. 115 

. 300 



150 Glüh- 
lampen 

30 
50 
75 

200 



10 Bogön- 

20 M. 
28 » 
42 » 
12G » 



Es eri'ebon sich mithin folgende Gesammtkosteu: 




bei^OOGliililamp. 



500 Stdn, 
800 . 



1200 

3000 



1» 



siLjiimt 

1232,50 
1300 

1 1390 

1875 



für 
1 8td. 

M. 



bei 150 Glülilamp. 



insge- 

^^ummt 

M. 



für 
I Std. 

M. 



bei 10 Bogeiilamp. 



insge- 
»aiitiut 

M. 



i( 



2,47 687,50 

727 



1.63 i 
1,16 I 
0,51 



778 
1059 



1,38 
0,91 

0,05 
0,30 



540 

560 
578 
734 



1,08 
0,70 
0,40 

0,21 



Der Preis der Ciliihlampe ist von G IM. im Jahre 1883 
auf 3 bis 3,50 M. im Jahre 1888 und auf 2,50 M. im Jahre 
1889 heruntergegangen.*) 



Kechnct man bei der Lichtanlage von 



300 Glnh!anii)en das Stück 



150 



» 



» 



» 



IC zn I 2^r^ 



M. 



nnd eine mittlere "nrenmlaucr von nur 1200 Stunden ge^^en- 
fiLer 800 bei Decker, so kostet die Gliihlampe für 1 Hrenn- 



stunile: 



250 

1200 



- 0,21 Pfff. 



1 Paar Kohlenstifte für 8 Va Amp.-'Rot,''enlainpen von 
10 mm Dicke und 300 bczw. 170 mm LiUi^^e für 8stnnaif,^e 
Brenndauer kostet jetzt 15 Pfg., für 1 Stunde mithin 1,0 PfJ,^ 
wahrend das Paar im Jahr 1H83 7 Pfg. pro Stunde kostete, 
Fnr das Einsetzen der Kohlenstifte sei ferner für 1 Brcnn- 
stunde 0,0 Pfg. aufgenommen. Die Gesummtkusteu fiir 
Brenuätundo stellen sich nun wie fol<jt zusammen: 

1> 300 (JUililampen, 2& Pfkr. crfordenul. 



1 




Brenn- 

Stnndon 



vor- 

linndone 



Ijc- 
öomlero 



Drtnipfmnsoliiiio 



motor 



500 



KriiiL « ■ ■ • « 
BeloucliLun^'sanlg. . 

Glrdihun|K'ii . . . 



800 



1200 



zusuiiimeu 
lur l (UiHilaiupe - 

Kraft 

Beleuciitun^'sanl^'. . 
{ Cilültliuiipen . . . 

zusuininea 
für 1 Glüiilitmpe * 

Kraft . . . , . 
Beleutditun^'sanljj. . 

Glülilnnnpon . . . 

zusammen 
für 1 Glüldauipe . 






6,60 M. 
2,47 

0,63 



71 

7J 



7,1;! M. 

2,47 
0,63 



TT 



0,70 M. 10.23 M. 
3,-i3 Pr^'. 3,41 l'f-. 



I' 



0,58 M. 

2,47 

0,63 

3,68 M. 
1,23 Pf- 

0,58 M. 

1,63 

0^3 

2,84 M. 

0,95 PI';,'.! 2,37 Pf-' 2,71 rr- 



n 
n 



5,85 M. 
'I 1,03 
, 0,63 

7,10 M. ,; 8,11 M. 



4,84 M. 

1,63 

0,63 






71 



H 




3600 



■ Kraft 

!, Boloucllluu^'sanl^^, 

Ghlhiatnpeu . . . 



;i 



zusammen 
für 1 Glüblainpe . 



I 



0,58 M. 

1,16 , 

0,63 , 


3,73 M. 5,14 M. 
1,16 , 1,16 , 
0,63 , ; 0,63 , 


2,37 M. 
0,70 Pfb'. 

1 


5,52 M. " 6,93 M. 
1,84 Pf^'ji 2,31 Pf- 


' 0,58 M. 

1 0,51 „ 
0,63 , 

1,72 M. 

0,57 Ft'i;. 


2,08 M. 4,20 M. 
0,51 , 0,51 „ 
0,63 „ 0,63 „ 


3,22 M. 5,34 M. 

1.08 Ffg.^^ 1,78 Pf- 



2) 150 Glühlampen, 13 Pfkn erforderiul. 




Brenn- 
st ULI de 11 



haadene | sondere 
Dampfmaschine 



Gas- 
motor 



! Kraft 

Beleuchtuiii^sauli^. . \ 1,38 



! 



0,33 M. 



500 



II 



Ghlhlaiiipen . 



H 



0,32 



ff 
n 



4,27 M 
1,38 

0,32 



n 
n 



4,74 M. 
1,38 . 



h 



0,32 



il 



zusammen 2,03 M. \ 5,97 M. 6,44 M. 
für 1 Glühlampe . , 1,36 Pfg.' 3,99 Pf^'.' 4,30 Pfg. 



I 



800 



Ivl <,Ll L • « « • ■ 

Ueleuclilungsrnilg. . 
rilüld;uii|)en . . . 



0,33 M. ^i 3,2G M. 
0,01 . 'I 0,91 , 
0,32 . 10,32 , 



3,82 M. 

0,91 

0,32 



»1 



zusamiaeii 

für 1 Gb'ililaiiipe . 



1,5G M. 4,49 M. jj 5,05 M. 
1,04 IM*-. 2,^)9 ^fL^ 3,37 Pf^'. 



II 



n 



12(10 



3r;oo 



Kraft 

BelcucliLungsaal^'. . 
(Uülilaiiipon . . . 

zusammen 
füi" 1 Glülil;iJii[te . 



Kraft 0,33 M. 

Bolollrlltuu^saul^^ . ' 0,30 » 
GlühlaiiiiK'U . 



0,33 M. 


0,65 


fl 


0,32 


Tl 


1 ,:50 


M. 


0,87 


Pf <■ 

1 



• 1 



0,32 



2,60 M. 
0,65 „ 

0,32 , 

3.57 M. 

2,38 Pftr 

1.58 M. 

0,30 „ 

0,32 , 



3,30 M. 
0,65 , 
0,32 , 

4,27 M. 
2,85 Pf 






2,63 M. 
0,30 . 

0,32 , 



zu,saniütL*n 

i'iir 1 Glülilairipo , 



0,05 M. 2,20 M. 3,25 M, 



(»,Gl Pf^'. 1,47 rr^. 2,17 Pf;,'. 



H 



'■ tl 

:J) 10 Boginlninpen, 8 Pfkr. erfordenul. 




llrenn- 

hliiii(Utn j 






n;iliil'flM:isr]iiiii' 






500 



II 



Kraft i 0,22 M. 

Beleuf'btnn;^Nanl;j;. . l,0>i 

Kolihmstiflo ... I 

einsetzen 



0,PJ 



n 
1 



'/usainiiuu 1,55 M. 
für 1 Bu-rulaiiiirc 15,5 PfiJ. 47,1 iM'ij;'4R,7 Pfg. 



3,38 M. 

1,08 

0,11) 
0,0ti 



n 

n 



3,54 M. 

' 1,08 
0,19 
0,06 



n 



4,71 M. 4,87 M. 



800 



Kiaft 

l'<'!riirli(u!ii;.>aidj;. , 

Knlllcnstirii' , . . 

i>iiiso(/.on 



0,22 M. 
0,70 
0,19 
0.06 



ff 



2,00 M. |! 2,81 M. 

0.70 , ■'. 0,70 

0,19 , 0,P,» 

0,06 , 0,06 



n 

ff 



zusammen 1,17 M. j 3,55 M. i 3,7C M. 
für 1 Bu;,^ealamiM^ 11,7 Pf;,'. 35,5 Pf^,'. 37,0 Pf^% 



1200 



Kiiift 0,22 M. 

0,40 , 

! Kuhleublifte . . . , 0,10 

eiuöotzen . 0,00 



Eclcuclilun;;saiilg. . 



n 



2,06 M. 
' 0,19 
0,1'.» 

. 0,06 



7) 

n 



2,41 M. 

0,49 

0,10 
0.00 



n 



zu;?ammen 
für 1 Bogenlampe 



0,0G M. 2,S0 M. 3,15 M, 



9,6 PfL'.28,0 Pf- 31,5 Pf^'. 



:wm 



l\ VtX 1 1 • • • • • 

Beleuclitun^'.sanlg. . 
Koldt'n.stifte . . . 

ei ii.se tzeu 



I ' 



Ii 



zur^ammcn 

für 1 Roj^'enlaiiiiie 



0,22 M. 

0,21 
0,19 

0,0C 



n 



1,18 M. 

0,21 
0,19 

0,(16 



W 



0,68 M. I! 1,64 M. 
6,80 l'ffc'. 16,4 



1.90 M. 

0.21 , 

0,10 , 
0,06 , 


2,36 M. 



Pfg.,2;5,0 Pf- 



*) Beim Neudruck dieser Berechnunij ist der heutige Prei? von 2,50 M, für 1 Gb"ihlnmpp und der Preis von 15 Pfg. für 
ein Paar Kohleustifte eingesetzt wardcii, daher der Untersrliied gegenüber *len vor 1. Noveml.or 1880 lierausgegel.enen^Abdrürkeii. 

Cannslatl, 11. Nüveiuber 18S9, 

25 



H. Cux. 






[ 

J 

I 

i 



j 



' c>' 









-.>'.\ 



■'• 



Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 




Name und Wohnort des Bestellers 



Gebr. Ellmer & Zweifel, Mechaniiche Spinnerei und Weherei, 



Bernpflingen 



J 



. Pongs jr., Mechan. Baumwollspinnerei un.l Weherei, Neuwerk 



bei M.-Gla.]baeli 



C. A. Hipp & Co., Mechan. Buntweherei, Brennet in Baden 

für Fabrik in Wehr 

Flachs-, Hanf- und Abwergspinnerei Schornreule bei Ravensburg . 

Eo. Merkel, Civil-Ingenieur, Augsburg 

für Buntweberei Augsburg, V(»rmals L. A, RieJiiiger, 

J. G. Knopfs Sobu, Färberei uad Appreturanstall, 
Hebnbrechl's - * 

C. A. Hipp & Co., Median, Buntweberei, Brennet . . . 

J. I, kmWr Zwirnerei, Reutlingen . . 

J. J, Marx, Tucbfabrik, Lambrecht i. Pfah 

für Tucbfal>ril^ , 



tt 



Spinnerei, 



Hotel Pfäl/AT Hof, 



Wubunng der Herren Cijauneiiiienratli J. Marx un»] 

Alb. Marx, 

Filzfubrik von Marx HotVinann S: Co 



Vereinigte Filzlabriken Giengen a. Br. 

für Fabrik (leriicbweiler 

Mechanische Zwirnerei Heilbronn, voiin. 0. Ackermann \ Co., 

Soiitbenn l)ei Heilbronn 

Baumwollspinnerei Unierhausen bei Boutlingen 

Behr Jt VollmUller, Mechan. Tiicoluel»erei, A'aibin^en a. J. F. 

Eg. Merkel, Civiblngc-nieur, Augsburg 

für Oebr. (iriflel» Mcrban. Weberei, Langeuneufnacli . 

C. F. Behr, Babugeu, Median. Trifotwaarenfal>rik .... 

Fischer-Rosenfelder, FHiberei, Reutlingen 

Baumwollspinnerei Unterhausen I>ei Reutlingen 

für Alvlcumulatorenbdrjtd» 

Mechanische Zwirnerei Heilbronn, vorm. C. Ackennanu, Sojitlu-im 

bei Hfillnniiu 

Spinnerei St. Blasien 



I Amana Söhne, F^iidezwirnerei, B<'^nnigbeim . . . 

r 

Ulrich Gminder. Spinnerei und Weberei, Reulllnrfn 

Fessmann & Htcker, S]»innerci, Zell i. W 

F. Spinnler. FIureLspinniMci, OLei=-uh i. Elsass 
Heinrich Gyr, Spinnerei uml Weberei, Blaichath . 
Gebr. Haux, Tricotweberti, Ebingen 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 




Name und Wohnort des Bestellers 



Gebrlidor Gutmann, Göpiungen, ErweiLeiuui; 
Elsass i^- Co., Cann^fntt. 



für Fabrik Murrhardt 



Ulrich Gmindor, Roullingcn, Krwcilerun 
Neue Baumwollspinnerei, Hof i. B. 



ff 



Gebrüder Gutmann, Göppingen 

Fischer-Rosenfelder, Reutlingen, Erweiterung 
Heinrich Meyer, Carlslhal-Hiiigcrloch . . 
Harfmann & Seemann^ Wannweil .... 



Georg Botzong, Lanihrerht . , , . . 
Mech. Flachsspinnerei, Urach . . . . 
Geb. Gutmann, Göppingen, Erweiterung 

Mech. Seidenzwirnerei Binzgcn . . . . 
Mech. Buntweberei Brennet 



Gebr. Gross, Weherei, Urach . . 
Gebr. Geckeier, Färl)erei, Reutlingen 



Gustav Ensle, 



j) 



j» 



Ausge- 
luhrl 



^ 

11. Maschinenfabriken und Schiffswerften. 

Maschinenfabrik Esslingen 

für die Schmiede ...,-..•.•.*•• 

» » Bureaux 

» » Kesselschmiede 

Maschinenbau-GeseUschaft Karlsruhe 

Dieselbe * 

Dieselbe 

J. L Huber, Ingenieur, Hamburg 

für J. C. Tecklenborg, SchilTswertte Bremeihaten . . . 

für denselben 

Max Schorch & Co., Hlieydt 

iur M. Dupuis & Co., M. Gladbach 
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j» 
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H 
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11 
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'I 
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)» 
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f» 
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»I 
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1 



I 
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1 

1 

1 

1 
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S 

<1 



13750 



20900 
13750 



6600 
13750 

6600 
13750 
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13750 
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1 



4700 

55CO 
2600 

2600 
2600 
5500 



4700 
2600 
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11 
1 
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•I 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik 




Namen und Wohnort des Beslellers 



führt 



I 



Mafccliinenfabrik Esslingen 

für Filiale Cannslatt 

Elektrotechnische Fabrik Cannstatt 

Dieselbe für Akkfirnulatorenbetrit'b . . • . 

J. L. Hüber, Ingenieur, Hamburg 

för Fr. Scbichau, Elbing 

I. M, Voith, Maschinenfabrik HtMdenlieini a. Br. 

für AkkumulaUjreubelrieb 



1884 



»I 



rt 



»» 



K9L Eisenbahn-Direktion Frankfurt a. M. 

lur Hauptwerk^läUe FuMa 

N. Fuchfi Wagenfabrik Heidt'Il»*Ttr 

Stautfl t Voigt, Frank Turt a. M. 

für Heili^enbüdl & f'-o., Mas» liin'iifabrik dessen . • . 

für Dcubcbe Nibnja-^eliiiienfa5trik, vorm. Jos. Wertbeim, 



1885 
1S8G 



1867 



Bornbf'irii !>ei Frunkfart a. M 



CostrtizionI Meeeaniche, Fi^'bale *M\a MaMliinunlabiiL E^^lintren, 

S^itdUlo • • • • • . • 

MaKhinenlabrik EsslingeA für Filiale Uiunäl^iU 

für Bt'leurlilung . . 

JQr Ik'leutbiuu«: •••••.»• 



fi 



II 



Maschtnenlabrik Esslingen für Filiale Caiu. lall 
Im llofl^fleurbtuni^ • 



?t 



löö8 



Staudt h Voigt, Fiankftirt &. M. 

IQr lluilig« i»"**"»*'t it Co., M. <liinenr.i!ilk Gii _eu 

Ludwig L0we h Co., '^ nuu.dulilC* ^! 



! 



'! bull auf Aktien, bt-iTn 
0. W. Dabnler. r.ini.^tatt 

filr Falirikilnni« . 

Ulrich Kohllftflel, M.t-< biiti ..iabrik IiCji1iiiK*'iJ 

Slaudt k Voigt, Frankfuil a. M. 

ff^r fta^- und W -«'mi'pnmtp-ralir'k Frankfurt a. M. . 

J. M. Voith Mn*^bin(*Tifabrik Mfnb^nbrfm a. Hr 
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CottttirlonI Wttcanichf, V\-^\i^ifs «Jrlli |l - b^^ -nf * nk I fn^uii 
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♦t 



■aschlnefliabrik Esslingen 

IUI f^urmu in F-^^i ^ 1 

für Y il '!<• in (lai"-i;ill 



f» 



1. ■. Veilh. V < l,inM'f;il'iik, iiv. > • iiii a. lii. . 
Maschinenfabrik Buckav . Akt** i']^cm.!K' lafl, I -f-kBU 



m^. 



0»eselN 



M. fuchs. W^r^t.rai.f ik. iu*4i*-nMif 



CesilttZlMi Bectaniche. Fipb^li -klla ÜÄÄ'b .....i^iilik 1 -bf""n 



♦I 



»t 




ttU 



Cot1f< k Im^tik^tm Wf^rktet^-MaMiusimfab., I>fr 



Maschmeiilabrik ■•ririv 
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»r 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 



Name und Wohnort des Bestellers 



H. Fuchs, Wagenfabrik Heidelberg, ErweiLerun 
Biossing & Volteler^ ReuLlingen . , . . . 



b' 




Bogenlampen 



Werner & Pflciderer, Gannstalt 

Staudl ^ Voigt, Frankfurt a. M* 

für Ges. des ächten Naxos-Scbmlrgelä Naxo.s Union, Frank 
furl a. M 

BIcssing & Votteler, Reutlingen, Erweiterung 

L FranckI, TelegraplienhauansLali, Mannheim 

für Rhein. Gasmotorenfahvik Benz & Clu.j Manniieun • 

Oaimler-Motoren-Gesellschaft, Cannstalt 



n 



j» 



»' 



») 



für Fr. Krupp in Essen 



ij 



1890 



Fritz & Co., München, 

für F. Schönemann; München 

Jeltcr & Scheerer, Fabrik chirurg. Instrumente, Tuttlingen 

L Frankl, Telegraidicnbauanstalt, Mannlieinij 

für Uebr, Dürfhnger, Achsenfabrik, Mannlieim 



>i 



II 



J. Renk, Zainaradfabrik, Augsburg . . . 

Daimlor-Motoren-GesellscKaft, CannslaLt 

6. Grözinger, niech, Werksiatte, llcullingen 



181)1 



»> 



>> 



III. Bahnhöfe, Eisenbahn-, Strassen- und 

Wasserbau und Zugsbeleuchtung. 

Generaldirektion der Grossh. Bad. Staals-Eisenbahnen 



für den Bahnhof Karlsruhe 



Generaldircklion der Kgl. WUrllemb. Staats-Eisenbahnen 

für den Bahnhof SluLtgart 

Ph. Holzmanii & Co., Unlernehmung für Eisenbahn , Strassen- und 

Wasserbau, Frankfurt a. M. 



1883 



I» 



für Baakeniiafen in Hamburg 



Direktion der Pfälzischen Eisenbahnen, Ludwigshaien a. Rh. 

Tunnelbeleuclilung !>ei Lambreclil 

I. L. Hubor, Ingenieur, Ilandnirg 



1884 






1885 



für Venluer Bahnhof in Hambui 






9f 



1 
1 



1 



I 



1 
1 



l 
1 



I 



1 



4730 
6600 



2 
2 
2 



13750 



1 



1 



15i0 
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6600 



4 



Ü300 

8800 



1 !1 2500 



5 
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15400 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 




Aüsge-;; S 
führt ' 



Societä Veneta, Padova 

für KanalbeleucLlung * . . . 1886 

Direktion der Pfälzischen Eisenbahnen, Lu<1wi|^'s]jafen u. Rh. . . 

Generaldirektion der Kgl. Würitemb. Staats-Eisenbahnen, SLuUgaiL 
ZugybL'leuclilung (Probezu^^) mit Akkuiaulatorenbetrieb 

Societcl Ännonima per la Ferrovia Novara Seregno, Milano 

Zugsbeleucbtung für 45 Waggons, Akkumulatorenbelriel) , 1887 

Direktion der Maln-Neckar-Bahn, Darmstadt 

Zug^beleuchtung für 7 Wat^goas mit Akkumulatorenljelrieb 
(Prubezug) 

Generaldirektion der Kgl. Wfirttemb. Staatsbahnon, SLuLlgaiL 

für Bahnhof SLuLlgurl 



für dieselbe 



Olsiewicz & Kern, Kiew 

für liuiSiS. Südwestbahn, Zugsbeleuchlung 

Generaldirektion der Reichs-Eisenbahnen in Elsass-Lothringen, Slrass- 
burg i. Elsass 

A. de Brlto, Lissabon 



11 



jf 



Maschinenfabrik Esslingen 

BeleuchUing der Brückcnbauslelle amFlosshafen lleÜfironn 1888 

Generaldirektion der Grossh. Bad, Staats-Eisenbahnen 



Bahnhof Karlsruhe 



Ph. Holzmann & Co., Unternehmung füi Eisenbahn-, SLrassen- 

und Wasserbau, Frankfurt a. M. 



füi- Lagerijlaiz Inniiendingen 



für Baustelle Pützen 



füj' Baustelle Wutlach-Brücke 
Ph. Holzmann & Co., Baul)ureau Kiel 



für Beleuchtung i]er Baustelle des Nurd-Uslsee Kanals, 
(woselbst die auch im Jaliie 1888 gelieferten Anhigen 
in Beiriel) sind) # . . , , 

Ännonima Societä per la Ferro via Novara .Seregno, Milanu 
Kgl. Elsenbahndircktion Frankfurt a. M. 

1 fahrbarer kompleler Beleuchiungs- Wagen für Tunnel 
Revision .... * 

Generaldirektion der Kgl. Württcmb. Staats-Elscnbahnen, StuLlgarL 
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if 



19 



U 



1889 



»> 



t1 



für Batmhof Stuttgart 



Generaldirektion der Kgt. Württcmb. Staatseisenbahnen, .SLutiLraii 



für Bahnhof b^tuttgart, Erweiterung 



1890 




»> 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 




Namen und Wohnort des Bestellers 



IV. Schiffs-Beleuchtungen. 

J. L. Hubor, Ingenieur, Hamluirg, für „Kosmos*' DaiupIscliiH- 

riiliiLs-GosellöcluUi, ILuuhurg 

Tür S. S. Theben 

„ n n Necko 

» « n Setas 

, „ „ Kiiiubyses 

, , » Tatnies 

„ Sartori & Berger, Sdüfferhedcrei in Kiel, lur S. S. 
Emma 

, G. Howakl, SchilTswerfte Kiel, für 2 Ghine^. CorvclLen 

„ Norddeutscli. Lloyd, Bremen, für Dampfer Elbe , . 

Adolf Höschcle, Brunsbütlelhaten, 

Beleuchtung eines Schwimmbag^^ers 



V. Brauereien, Mälzereien, Hotels, 

Restaurationen. 



Brauerei-Gescllschalt zum Storchen, Speyer 



Caf6 Imperial, Karlsbad 

J. L. Huber, Ingenieur, Hamburg 

für Hotel St. Petersburg, Hamburg 



Volksgarten, Bremen 



Villa Fortuna, Wirthschaftsgarten, Königsberg 
Marienthaler Bierhalle, Hamburg 



Dieselbe 



Stadtgarten-Gesellschaft, Stuttgart 

Frahnert k Nietzschmann, Elektrotechniker, Dresden 



für Hotel Lingke, Dresden 



Staudt & Voigt, Frankfurt a. M. 

für Börsenrestaurant, Frankfurt a. M 



Hob- Leicht, Bierbrauerei, Vaihingen a. d. F 
Staudt & Voigt, Frankfurt a. M. 



für Palmengarten 



B. Rettenmcyer, Bierbrauerei, Stuttgart-Heslacli 

Tivoli^Brauerci; Stuttgart * . . . 

Württemb. HohenzolL Brauerei-Gesellschaft Engl. Garten, StiitigarL . 
Rob. Leicht, Bierbrauerei, Vaihingen a. d. F 



Staudt fk Voigt, Frankfurt a. M. 

für BorsenrestauL-anl Frankfurt a. M., für sämmil. Räume 

L. Haas zur Krone, Urach 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 




Name und Wohnort des Bestellers 



C. Oinkclacker, BierbrauGrei, Stuttgart 

Rob. Leicht, Bierbrauerei, Vaihingen a. d. Fildern 

für AkkumulatorenI)elrieI> 

Bosch & Bassler, Malzfabrik, Nördlingen 

Eg. Merkel, Civil-Ingenieur, Augsburtj 

für Max Ainmüller, Bierbrauerei, Landsliut i. B. . . • 

C. Wledmaier, Bierbrauerei, Möhringen a. d. F 

Tivoli-Brauerei, Stuttgart 

Hallberger'sche Gutsverwaltung Tutzing 

für Sclilosöbrauerei , , • 

Metzger & Hildt , Brauerei; Fiiedbcrg . 



> 

VI. Ausstellungen, Festbeleuchtungen und 



Theater 



Wiener Ausstellung 

Rotunde 



n 



Grossherzogl. Landes^Gewerbehatle, Karlsruhe . . 
Volksfest Cannstatt, Beleuchtung des Feslplatzes 
X* Würitemb. Landesschicssen, Cannsiatt 



Beleuchtung des FeslpUiLzes 



Kgl. Ceniralsielle für Gewerbe und Handel, SLitUgart 

Feuerwehrfest Ileilbrunn 

Beleuchtung des Hanimchvasen 

Volksfest Cannstatt 

für Beleuchtung des Feslplalzcs 

Verein „Bauhütte**, SluUgart 

für Beleuchtung de^ tloncerLsaals der Liederhalle . * . 
CostUmfest; Slutlgart, BelcuchUmg des Fesisaals der Liederh;)lle 



mit Akkumulaloren-Bclrieb (lu-ovisoiisch) 



Aussichtsthurm, Degerloch . . . 

XXI. Schwab. Liederfest, Heilbronn 
für Hammelwasen * . . 



Festslriisse 



Kilianüthurm 



Schlosshötel Hcidellferg beiui 500-jiilirigen Universitüts-Jubiläua 
Exposizlone deti 'Arie, Venedig 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 




Name und Wohnort des Bestellers 



Staudt & Voigt, Frankfurt a. M. 

Thealerbeleuchtung (provisoiiscli) 

Fachausstellung für Brauwesen, Stullgait 

Beleiirlitung der Aus:^tellungs- und Restauraliünslokale 

Comitd des Feuerwehrfestes, Esslingen 

für Beleuchtung der Maille 



Beleuchtung des dicken Thurmes 



Stadtgemeinde Schorndorf 

Provis. Beleuchtung des Festplatzes und der Festhalle bei 
der Künkelin-Feier 

Festcomit^, Stuttgart 

Beleuchtung des Friedrich-Platzes })cini Empfang Sr. Ma- 
jestät des deutschen Kaisers 

Comit6 der Listfeier, Reutlingen 

Beleuchtung des Festplatzes . . . . • 



L Franckl, Tclegraphonl)auanstalt Mannlieiui 



für die Ausstellung Heppenbeim 



Internationale elektrotechnische Ausstellung m Frankfurt u. M 



Gemeindeverwaltung Gutenberg, Hölilenlieleucblung 
Grossherzogl. Landesgewerbehallc, Karlsiuhe . . 



'■ 



VII. Berg-, Hütten- und Walz-Werke. 



Wieiand & Co., Messingwalzwerk, Ulm 

Societa dogli Alti Forni Fonderic cd Acciäierio di Terni, Terni . 



Dieselbe 



Salzwerk Hcilbronn, Heilluonn 



Dasselbe 



Kgl. Württemb. Saline-Verwaltung, Friedriciishall bei Jagstfeid . 

Compafiia Metallurgica de Mazarron 

Puerto de Mazarron (Blei- und Silberwerke) . . . . 



Kgl. Württemb. Saline-Verwaltung, Friedri<hsliall Ijei Jagslfeid . 



Dieselbe 



Socictä degli Alti Forni Fondcrie cd Acciäicrie di Terni, Terni . 



Dieselbe 

Dieselbe 

Maschinenfabrik Buckau, Aktiengesellschaft Buckau 

für Cleltwit/er Werke (Bti(iuctlfabrik) in CletUvUz, Nieiler 

lausitz 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheüung für Elektrotechnik. 




Name und Wohnort des Bestellers 



\u.stre- £ •= 



fahr! 






i> 






Wfeland &'Co. , Messingwerk, Ulm a. Dunau 



1889 



Dieselbe 

Maschinenfabrik Buckau, AkliengeselUchalt Bu« kau, \ 

JTir Briquelhverke Liditijnau, Sclilolen ; 

Gebr* Lfsmann; Kutffcrucik, München 1891 



18i>0 




VIII. Chemische Industrie, galvanoplastische 

Anstalten. 



H. Schoidemantcl, Lcimfahiik, I^nd'^huL 

Chemische Fabrik, lUii^iiiau bei Maiuiliuoi 

SUudl & Voigt» Ktaiikrutt a. M. 

füi Farbwerke Ji«'vli;>l, vorm. Meislur, IjUcius» 6c llninin 



1885 



ft 



4f 



für fcuiTijcntljrlicLc Räuiae 



I 

i 



C. Veralti & Co., Setfeu- und Slt^rinker^i-iifabrlk, Mailauii , . 

Staudi ft Voigt, Frank fuil a. M. 

fQr C. Naumann, Seifenfabrik, OfTr-nbacb a. M 

, Farbwrrka Hörh-t, vr.nn. Meister, Lucius & Brünini;» 
HötLbt ju iL 

Arnold KOne. PllLeru«iaicLfabiik, Altena 
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löS8 
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für G:i1ranopiaflik 



Kraulh & Pikkmann, Vernirkf^Iungaan i *!!, Karlsruhe 



Dieselben für (ialvanoplaslik 

Uniga, DruNrhe Verb*|.' 
fGr Galvan<^pU-lik 
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Name und Wohnort des Bestellers 
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IX. Säge-, Kunst- und Oelmlihlen 



j. 



1 

L. Huber, Ingenieur, Hamburg, 
für A. Jakubi, Sugaiühle, Tilriil 



Fr. Krauss, KuusLiuüIile Willslikll bei Kehl 

Bauer & Sigel, KuusüuQhle, San Carh:», ArgenLuiien . . 

F. Wildermulh, KunsLmülile, Rosario, Ar^jenlinieu . 

Mannheimer Oelfabrik, Mannbeuu 

für Fabrik Oherlürkheini, Akkuumlalorenbetricb . 

P. Mayser & Sohn, Kunstniuhlo, Herinariageu . . . . 



1883 
1884 

1886 



. 



Staudi & Voigt, Frankfurt a. M. 

für Cläriar Ä: Ewald, Sägewerk und Loderlehn-Fabrik , 

Sübernheim a. N » . 



J. Weber, Sägewerk, Göppingen . . . 
W, Jauss, Kresslestnühle, Augsburg , * 
J. Himmelsbach, Sägewerk, Neustadt i. F? 



Engel & Grelhel, Dampf- und Kunstmnhle, BühleiLbal b. Bühl i, B. 
Gouvernement Portugals, Lissabonn, slaatb Maldmühle u. Backerei 
G. Gagsiätter, Sfigmüble, Senden, Bayern .,..♦... 
l, N. Launheimer, Sägewerk, Welssenbnrn b. Ubn 

Eginhard Merkel, Civilingenieur, Augs1)urg 

für C, Sunthehner, Spilabiiüide, Augsburg 

L Frankl, Mannheim 

fiir Verein. Holzinduslric Frankentbal 

W. KUnkele, KunsLnu'ible Nürtingen 



*f 



1887 
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1R?8 
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1? 
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1890 



IT 



1891 
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X, Papierfabriken. 



Max Schorch & Co., Rheydt 

für Carl Eicblnirn, Papierfabrik, Jülich . 

Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart 

für Papierfabrik Süssen 

Walther & Krämer, Soheer a. D 



1883 



1884 



Dieselben 

C. Beckh Söhne, Faurndau bei Göppingen 

G. F. Leil, Buntpapierfabrik, Stuttgart 

J. F. Dorn, Lederpappefabrik, Forbach i. Baden . - . 
EmH Adolff, Papierhülsen- und SpuUMifiUu'ik, Reutbngen 
J. F. Dorn, Lederpappefabrik, Forbach i. B. , Erweiterung 
Papier- & Zellstoff-Fabriken Unterkochen-Wolfach . , . . 
C. Beckh Söhne, Faurndau bei Tföppingen 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abteilung für Elektrotechnik 




Name und Wohnort des Bestellers 



P.OUlll' 



XI. Gerbereien, Leder^ und Lederwaaren- 

Fabriken. 

F. L Warquatrfl 4 Co,, GerbeiH Scliinttcck-Labroq^^ . . • 

Samuel Schill, LeJerfahrik, Reutlin^'en 

J. J. Schlayer, Fabrik für Wohervögel, Treibriemen etc., 
J, Rheinberger, Median. Schubwaareiifabrik, Pirmasens 

Gebr. Holder, Mochaii. Werkstiltte, Urach 

für A. Gänzlen, Gerberei, Metzingen . . . 

Chr, Breuninger, Lederfabrik, Schornilürf , . . . 
Ph. Kaiser, Methan. Sclnihwaarenfabrik, Pirmasens 
Georg Link, Scbuhfa}»rik, Babngen 

G. Schmid, Rosslederfahrik, Schorndurf .... 
J. J. Schlayer, Rentlin^^en, Erweiterung: .... 




XII. Lehranstalten etc. 



Prof. Dr. V. Zech, Stuttgart 

für Kgl. technische Hoclischulo , . . , 

Prof. Dr. Rumpf, Bonn 

für Universitätsklinik in Bonn . . . 

Prol. E. Voith, Miinchen 

für Elektrotechnisches Laboratorium 

Physikalisches Institut der Universib'U Tm)ingen 

Prot Or. Dietrich, Stutl^wt 

für F^leklrotechnisches Tiaboraiorlum . 



Physikalisches Institut der Universität Tübingen 
Kgl. Technische Hochschule, Stuttgart 



für den Slt/un^-ssaal 



Kgl. Baugewerkeschule, Sluti^'art 



XIII. Bäder etc. 

Max Schorch & Co., Rbeydt 

für Yikloria-Mineralbrunucu Oberlahnstein 

Kgl. Bad Oynhausen 

StaudI & Voigt, Frankfurt a. M. 

für J. B. Wirsinjj', Badeanstalt, Würzbur^' 

Stadtgemeinde Cannstatt 

für Kur.saal-Belcuchlung 

Staudt & Voigt, Frankfurt a. M. 

für yodeuer Pastdlenfabrlk, Bad Sodcu . 

J. B. Wirsing, Badeanstalt, Wur/burg . . . 
Derselbe, Erweiterung; 
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Namen und Wohnort des Bestellers 



XIV. Pulverfabriken. 

Pulverfabrik Rotfweil-Hamburg 

für Nieilerlassmig Roltweil , 

Dieselbe v 

Gezamentyke Buskruidmakers van Noordholland^ Utiorht am) Zoelainl, 

Amslerilam 
für Fabrik in Muvtlen 

Pulverfabrik Rottweil-Hamburg, Niederlassung in Rotlweil . . , 

Dieselbe . . 

Dieselbe • » « 

KgK Direktion der Pulverfabrik bei Hanau 

Dieselbe 



Vereinigte Köln-Rottwoiler Pulverfabriken 



ft'lr Niederlassung Dünoherij 



Ausge- 



XV. Druckereien, Lithographische An- 
stalten etc. 

Max Schorch & Co., RhoyJl 

für Carl Wedin^'or, LiLlio[j:r. Anslall, Bannen . . . . . 

E. Kaufmanni Tiitlin^r. Anstalt, Lahr i. B, 

Deulsche VerlagsansiaH, vorm. Ed. IlalllterLrer, StuUgiirt . . • 

Eg. Merkel, Clivil-Ingenieur, Au[jsl»uri5' 

für Aktiengesellsch., vornu Hans Kolilcr Scdx, Kauflteuren 

Deutsche Verlagsanstalt, vorni. Ed. HalllHMgor, Slulfb'art, 
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Erweiterung 



Gebr. Kröner (jetzt „Union", Deutsche Verla^^s-Gcbcllscli.) Stult-. 
Akt.-Ges., vorm. Hans Kohler cV Co., Kaiill^euren 



Greiner & Pfeiffer, Hofhudidrackerei, SfullKarl, aut^avschlosscn an 
Arbeiterheim Stuit'Mrt 



1883 

1881 

1885 
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1888 
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Namen und Wohnort des Bestellers 



XVI. Cement-Werke, Ziegeleien und 

Porzellanfabriken. 

Stullgarler Cemenllabrik, Allmendingon 

Dieselbe 

Mannheimer Porilandcemonl-Fabrik, Mannheim 

Stuttgarter Cementfabrik^ Al]nienilini,'oii 

Stuttgarter Cementfabrik, Blaubouron 

F. KUnkele & Co., NihLingen 

ffir Zie^j^olei 

Oberschwäb, Cementwerke, Ehinijrn a. T> 

E. Schwenk, Cemenlfalirik, Allniendinj^en 

Derselbe, Enveileruni^ 

Mannheimer Portland-Cemenl-Fabrik, Mannheim .... 

Aug. Bauscher, Porzellan fabrik, Weiden i. B, 
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XVII. Installations-Geschäfte und diverse 

Betriebe. 

J. L. Huber, Ingenieur, Hamburg' 

für Stantien & Becker, Bernsteinfis« Iseici, Palmnieketi 

„ Graf Y* Tyskicwiez, KmlUngen (Russland), für Park 



luul Wmlerijarlen 
Krauth & Pilckmann, Karl^rulie 
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Name und Wohnort des Bestellers 



J. L Huber, Ingenieur, Hamburg 

Uppenborn & Gackenholz, Elektrotechniker, Hannover . . , . 
Gebr. Fraas, Masch.- u. Elelctrolechn. Fabrik, Wunsiedel i. R. . 
R. Wagner, Ingenieur, Altenburg 

4 

Derselbe • 

Derselbe « . * * 

Derselbe 

Hills, Menke & Co., Birmingham^ 

fnr Singapore 

J, L Huber, Ingenieur, Haml)urg 

Derselbe . . , 

Derselbe 

Allmer & Zoltinger, Bubna bei Prag , 

Hills, Menke & Co«, Birmingham 

für Singapore « 

Stadt. Wasserwerks-Anlage Hellbronn, provisorisch 

F. Uppenborn, Elektrotechniker, Hannover 

A. Joos, Fabrik elektr. Kohlen, StullL^art 

Gebr. Fraas, Maschinen- und ElektruL Fabrik, Wunsieilel i, B. . 

C. Mantovani & Co., Venedig 

für Akkumulatoren-Betrieb 

Staudt & Voigt, Elektrot. Installations-Gcschüri, Frankfurt a.M. . 
Gebr. Junghans, Uhrenfabrik, Scbramberg 

Alex* V. Pflaum, Geh. Commerzienrath und Kgl. Sachs. General- 

Goiisul, Stuttgart 
für Villa und Gewächshaus, Akkumulatoren-Betvieh . . 

M. Outtenhoffer, Geh, Comnierzienrath, Rottweil a.N 

WUrttemb. Metallwaarenfabrik Geislingen 

Saudt & Voigt, Frankfurt a, M. 

für Romedius Aspmair, Villa Heran 

Fabrikniederlage von Villeroy & Boch, Ohertiirkheim . ♦ . . - 

Staudt & Voigt, Frankfurt a. M. 

für Frankfurter Bank 

Staudt & Voigt, Frankfurt a, M. 

für Deutsf^he Vereinshank, Frankfurt a. M. 

Staudt & Voigt, Frankfurt a. M. 

für eigenen Betrieh 

Straus & Co., Bettfedern fahrik, Cannstatt 

für Filiale Untertürkheim # 
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Verzeichniss 



der durch unsere Vermittlung o-elieferten 
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Verein deutscher Oelfabriken, ObertUrkheim : 1 kompl. Batterie mit 52 Elementeu. 

Vereinigte Filzfabriken Giengen a. Brenz: 1 kompl. Batterie mit 51 Elementen. 

J. M. Voith, Maschinenfabrik Heidenheim a. Brenz: 1 kompl. Batterie mit 54 Elementen. 

A. von Pflaum, Geh. Komerzienrath u. Kgl. Sachs. Generalkonsul, Stuttgart: 1 kompl. Batterie mit 28 Elementen 

Qlszewicz & Kern, Kiew, für rassische Süd- Westbahn: 6 kompL Batterien mit je 8 Elementen. 

Societä Anonima Fcrrovia Novara-Seregno, Mailand: 82 kompl Batterien mit je 8 Elementen. 

FUr unsern eigenen Betrieb: 1 kompl. Batterie mit 66 Elementen. 

Würtl, Metallwarenfabrik Geislingen a. St.: 1 komph Batterie mit 36 Elementen. 

i Unterhausen, Unterhausen b, Reutlingen: 1 kompl. Batterie mit 36 Elementen. 



I 



» 



Spi 

L. Frank!, Telegraphenbauanstalt, Mannhelm: 1 kompl. Batterie mit 66 Elementen. 

Union, deutsche Verlagsgesellschaft (vorm. Gebr. Kröner). Stuttgart: 1 kompl. Batterie mit 58 Elementen für Beleuchtun- 

■ 

1 kompl. Batterie mit 56 Elementen für Galvano- 
plastik. 

R. Leicht, Brauerei und Eisfabrik, Vaihingen a. F.: 1 kompl. Batterie mit 60 Elementen. 

Stuttgarter Cemenlfabrik, Blaubeuren: 1 kompl. Batterie mit 36 Elementen. 

Stuttgarter Cementfabrik, Allmendingen: 1 kompl. Batterie mit 36 Elementen. 

Oberschwäbische Cementwerke, Ehingen a. D,: 1 kompl. Batterie mit 36 Elementen. 

Conrad Merz, Weisswaarengeschäft, Stuttgart: 1 kompl. Batterie mit 36 Elementen. 

Baumwollspinnerei Unterhausen für Fabrik in Honau: 1 kompl. Batterie mit 56 Elementen. 

Arbeiforheim, Stuttgart: 1 kompl. Batterie mit 6ß Elementen. 

Kommerzienrat Paul Mauser, Oberndorf a. N.: 1 komplete Batterie mit 65 Elementen. 

Neue Baumwollspinnerei Hof, Hof LB.: 1 komplete Batterie mit 66 Elementen. 

Metzger & Hildt, Brauerei, Friedberg; 1 komplete Batterie mit 36 Elementen. 

L. Haas zur Krone, Urach: 1 komplete Batterie mit 57 Elementen. 

H. Gyr, Baumwollspinnerei, Blaichach: 1 komplete Batterie mit 66 Elementen. 

Landesgewerbehalle Karisruhe: 1 komplete Batterie mit 66 Elementen. 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik 
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Cannstat! uod die Mascliinenfabrik Esslingen 




elektrische Beleuchtungs-Anlag 



'^■ 



I. Textil-Industrie. 

Tit. Eleklrolechnisohe Fabrik Cannstaü 

in Cannstatt. 

Auf Wunsch bezeugen wir Ihnen hiemit gerne, dass 
wir mit der uns im November 1884 von Ihnen geheferten 
Einrichtung einer elektrischen Beleuchtungsanlage, be- 
stehend aus 1 Dynamomaschine und 12 Bogenlampen 
= 1000—1200 Normalkerzen für unseren neuen Weberei- 
Shed-Bau und 1 Dynamomaschine und 3 Bogenlampen 
= 1200 — 1400 Normalkerzen für den Hofraum sehr zu- 
frieden sind, da dieselbe während dieser Zeit stets gut und 
anstandslos funktionirte* 

Pfersee-Angsburg, 22. April 1886, 

Achtungsvoll 

Spinneiei und Buntweberei Pferscc, 

(gez,) E. Dietzsch, 



TiL Elektrotechnische Fabrik Cannstatt. 

Auf Ihren Wunsch bestätige hiemit gerne, dass die 
von Ihnen bei mir eingerichtete elektrische Beleuchtung 
seit 2 Jahren in regelmässigem und ungestörtem Betriebe 
steht und dass Ihre elektrische Beleuchtung alle Erwar- 
tungen in jeder Beziehung erfüllt hat. 

Zweibriicken (Pfalz), den 22. April 1880. 

Hochachtungsvollst 
(gez.) W. Wohlgcmuth, 
mechanische Hadernschneideret und 
Papiermanufaklur Zweibrücken* 
(10 Glühlampen ä 50 N.-K.) 



Ich habe seit November 1884 eine elektrische GUUi- 
lichtbeleuchlung von GO St. Glühlampen ä 50 Normal- 
kerzen und seit August 1885 eine Bogenlichtantage von 
4 Bogenlampen k 1200 Normalkerzen im Betrieb, und kann 
heule nach mehr als einjähriger Erfahrung Folgendes 
darüber mitteilen: Abgesehen von der grossen Erleich- 
terung in Bezug auf Handhabung, die mir gegenüber 
Pelroleumbeleuchtung, wie ich selbige früher hatte, wurde, 
stellt sich die Unterhaltung meiner elektrischen Lichtanlage 
inklusive Kraft, Zinsen und Amortisation keineswegs höher, 
als solche früher mit Petroleumkonsum betrug. Dabei ist 
die Beleuchtung eine weit intensivere als früher und die 
Produktionsfähigkeit der Arbeiter hat sich gesteigert^ weil 
der Arbeiter keine Umstände mit dem Licht und ein 
schönes L^cht hat. Was das gute zuverlässige Funktioniren 
der Dynamomaschine betrifft^ bemerke ich, dass ich im 
Verlauf von V 2 Jahren noch nicht eine einzige Betriebs- 
störung wegen Licht erfahren habe und dass die Be- 
dienung wenig Zeitaufwand beansprucht, da mein Ma- 
schinenführer die Bedienung nebenbei in geringer Zeit 
besorgt. Die Garantie einer lOOOstündigen Brennzeit der 
Glühlampen wird bis zur Stunde von Seiten der Fabrik 
erfüllt. Ich kann eine elektrische Beleuchtungsanlage, da 
wo die Dynamomaschine nicht eine spezielle Betriebs- 
maschine erfordert, aufs Wärmste empfehlen und bin mit 
derjenigen, der elektrotechnischen Fabrik Cannstatt voll- 
ständig zufrieden, 

Helmbrechts bei Hof, den 24. April 188G. 

(gez.) J. G. Knopfs Sohn 
Appretur-Anstalt. 



Tit. Elektrotechnische Fabrik Cannstatt, 

Ihre werthe Zuschrift vom 14. crt. ist in unserem 
Besitz und sprechen hiemit gerne unsere Zufriedenheit 
aus über elektrische Beleuchtungsanlage mit Glühlicht- 
lampen, die Sie in unserem Etablissement in Lichlensteig 
installirt haben. 

St, Gallen, 27, April 1886. 



Hochachtungsvoll 

(gez.) ToMei>Wei8s 



(GO Glühlampen a 25 N.-K.) 



wirnerei. 



Elektrotechnische Fabrik Cannstatt 

Die mir gelieferte Beleuchtungsanlage der mechanischen 
Weberei funktionirte zu meiner vollen Zufriedenheit und 
kann ich diese Anlage sehr empfehlen. 

Grefekl. 28. Mai 1S8G. 

Mit aller Achtung 

(gez.) Wilhelm Tasehuer« 

(160 Glühlampen ä 16 N ^K.) 
(C Bogenlampen ä 1200 N.-K.) 



Zeugnis s. 

Die Elektrotechnische Fabrik Cannstatt lieferte uns 
im Winter 1885—188(5 die elektrische Beleuchlungsein- 
richtung in unserem neuen Fabrikiokale, bestehend aus 
2 Dynamomaschinen und 320 Glühlampen in verschiedenen 
Lichtstärken (von 16—100 N -K.). Wir bezeugen gerne, dass 
die Elektrotechnische Fabrik Cannstatt ihre Verpflichtungen 
uns gegenüber bis auf eine kleine Verspätung im Lieferungs- 
termin voll und ganz erfüllt hat und dass die Anlage 
nunmehr iiber 13 Monate zu unserer vollsten Zufriedenheit 
funktionirt. 



Stuttgart, den G. April 1887. 



(2 Dynamomaschinen.) 

(320 Glühlampen.) 



(gez.) GeT)rUder Loeb, 

Trikot-Weberei, 



Giengen a. B., 2. Juni 1888. 
Tit. Maschinenfabrik Esslingen, 

Elektrotechnische Abtheilung 

Esslingen, 

In höflicher Erwiderung ihres Schreibens vom 29. v. 
Mts. bestätigen wir Ihnen hiemit gerne, dass die von 
der Elektrotechn. Fabrik Cannstatt in unserem hiesigen 
Etablissement eingerichtete elektrische Beleuchtung sich 
bis jetzt ganz gut gehalten hat* Die Dynamomaschine 
arbeitet bei Anwendung der Litzenbürsten ganz ruhig, auch 
lassen Brenndauer und Helligkeit der Lampen nichts zu 
wünschen übrig. Die neuen Akkumulatoren haben sich, 
soweit sie im Betrieb bis jetzt waren, ebenfalls gut ge- 
halten, doch können wir hierüber, ehe dieselben länger 
im Betrieb sind, kein bestimmtes Urtheil fällen. 

Hochachtungsvoll 
Vereinigte Filzfabriken 
(gez, Olatz. 
(1 Dynamomaschine). 

[280 Glühlampen.) 
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Reutlingen, den 25. März 1891. 
Till. Maschinenfabrik Esslingen. 
Auf Ihren Wunsch beslälige Ihnen gern, dass ich 
mit der Von Ihnen in meinem Etablissement eingerichteten 
elektrischen Beleuchtungsanlage sowohl mit Bogen- als 
Glublichtern in Färberei und Trockenräumen vollstän- 
dig zuirieden bin. 

Hochachtend 

(gez ) Fischer-Eoseiifeldcr. 



II, Maschinenfabriken u. Schiffswerften. 

Llektrotechnische Fabrik Cannstatt in Cannstatt. 
Im Besitz Ilxre.s Geehrten vom 20. d Mts. bescheinige 
ich Ihnen hiemit gern , dass die mir im Oktober und 
Dezember 1883 gelieferten elektrischen Beleuchtungsan- 
lagen, bestehend aus drei Stück Schwerd'schen eleklrischen 
Maschinen für KJ Bogen- und 42 Gluh-Licht-Lampen, vor- 
züglich funktioniren. 

Geestemünde^ den 28. Apjil 1886, 

Hochachtungsvoll 

(gez.) Joh. C. Tecklcuburg. 

{Schillswerft.) 



Die Eh^klrolechnische Fabrik Cannstatt in Gannstall 
lieferte ITir die Hauptwerkslätle Fulda eine Dynamo- 
maschine zm- Erzeugung von Strömen von 500 Volt- 
Spannung und einer IntensiläL von 9 Amp>"ie. Ferner 
hiezu 10 St. Lamp^Mi von je 800 Kerzen Lichtstärke. Diu 
Apparate funktioniilcn bisher zu unserer vollstäudigeu 

Zufriedenheit. 

Frankfurt a, Main, den 13. Mai 1?86. 

KVni^Miühe Eisenbahudirektion. 

(L, S.) (gez.) E. Vogel. 

Bentlingen, den 13. Januar 181*0. 

Til. Maschinenfal>iik Esslin^'cn 

Ess I i n t; en. 

!hr*'nk Wun-^ch»' ^entilss bestätige ich Ihnen hiedurch 
gerne, dass dio mir von llinen im Jährt' 1888 gi-Ucicito 
Belfnrlilnii^'snniichlmi;.', lw>s»Lehend io\n lu Bogenhimpcu 
und l'Ji) Ghihlarnpfii /n niL'iiier vollknmmentMi /ufriudcn- 
hf^il fniiktninnl umi keinr- Bclriebsütorung dabei vorge- 
koniruen ist. 



(l Dyna!n<»m;isrhiijc, 
(5 Btt^X*iiJaiiiprn ä 000 

(5 ., k 100 

(120 Glühlam)>eii.) 



AchluiAgsvolLslI 
(gez) IJliich KohllöfTel. 

8b00 Vuilamperc ) 



\ N. K.) 



HeidtMiheim a B,, den 8. Februar \b\)Q. 
Verehrl. 

Ma-^ehinenfabrik Esslingen 

E SS I in ge n. 
Ich freue mich, IIuwmi niittbeilen zu kiuineu, da^s die 
mir im Herbst l^s^ gelieferte Kinriclitung zur ulektrischeu 
H«»hMirl\lnng meiner Fabrik jclzl schon im zweiten Winter 
zur vollen Zuliiedcnheit funktionirt. 

Die Djnamomastliine versielil bei 05 Volt Spannung 
5 Bogenlampen von je 2''jCM} Keucnstüiken, 

35 „ „ M COO 

au--'idoiii noch ca. 30 Glühliclilcr und es entspricht die 
Ihal.-ächhch aufgewandte Kiaftjianz genau der mir vorher 
vna dei M^ihchiucnfabiik E--lingcn angegeljcuen , wovon 
ch mich durch Indikator-Versuche ilberzeugt babi». 

Eine kbin«» Dyiianinmasrhini' funklionirl für ca. 60 
niGhliclilor s»chuu -oit Herbst 1884 ebenfalls zu nieioer 
Zufricdrnbi'U, 

Hocharlitend 

(get.) J. M. Yolth. 



Tit. 



Giessen, den 10. Februar 1890. 



Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen, 

Auf Ihre geehrte Zuschrift vom 6. d, Mts. theilen wir 
Ihnen ergebeust mit, dass die uns von Ihnen gelieferten 
2 Dynamomaschinen und 8 Bogenlampen, welclie sich zum 
Theil schon 3 Jahre im Betrieb befinden, zu unserer voll- 
sten Zufriedenheit funktioniren. 

Insbesondere müssen wir den äusserst sicheren Betrieb 
und die grosse Leistungsfähigkeit Ihrer Dynamomaschinen 
anerkennen, da Störungen bis jetzt noch nicht vorgekom- 
men sind, obgleich die eine der Maschinen mitunter um 
das Doppelle der garantirten Leistungsfähigkeit beansprucht 

wurde. 

Hochachtungsvollst 

(gez.) Hejilgcnstaedt & Co. 



Frankfurt a M., den 11. Februar 1800, 

yaschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Meine elektrische Beleuchlungsanlage, ausgeffduM von 
Ihren Vertretern, den Herren Standt und Voigt ml- rank- 
furt a^M., ist zu meiner vollkommenen /utrtcdenheit m 
Funkliun. Die von Ihnen gelieferte Dynamnmaschme nebst 
den Hogenlami»en arbeiten sehr gut und habe ich se,t 
Inbetriebsetzung im Jahre 1887 bis heute keine Betriebs- 
störung geliabt. 

Hochachtend 

ppa. Deutsche Nähmascbinenrabrik 

von Jos. WerUieliu 

(gez.) Wettach. 



V er- 



der 



am 



Die Maschinenfabrik Buckau. 
Aktiengesellschaft zu Magdeburg-Buckau 
welche uns für ihre eigene Beleuchtung eine Anlage 

von 2 Dymunos, 16 Bogenlampen, bO Lluhhanpen, 
für die Clettwitzer Werke in Clettwitz eine Anlage 

von 1 Dynamo, 4 Bogenhunpen, 7^ Ulühlam|>en erhie l 
uw\ fiir die Briquettfabrik tilückauf. Akliengesollsehall 
Cur BraunkohlenvL^rwertung in Lichtenau eine Anlage 

von 1 Dynamo, 2 Bogeidampen, 05 Glühlampen 
in Auftrag gab, stellt uns folgendes Schred»en zur 

frfti'iiiLT I 

Elektrotechnische Versuchsstation. 

Magdeburg S. Westendstrasse 21. 

Revislonnberkhi über die Elektrische Anlage 
Masihlninfabrik Buckau auf Grund der 
IT. Oktober 1S*>0 vorg:enouiineneu Revision. 

Die Leiden aus der Maschinenfabrik Esslingen-Cann- 
statt stammenden Dynamomaschinen (Type No.40B und 
407. 105 Voll normal. 81 Ampere und 0:50 mmuthche Um- 
drehungen), welche zur Erzeugung des elektrischen Strome» 
dienen, weisen eine kräftige Bauart auf und snid m gutem, 
betriebsfähigem Zustande. Eine Funkenbildung ist am 
Konnuulator selbst bei annähernd voller Bela^tmig nicht 

wahrnehmltar. , 

Die Hilfsapparale auf dem Schaltbrett smd übersicht- 
lich und ijuebgemäss angeordnet. 

Daneben befinden sich auf einem besonderen 
Brett die Einschaltvorrichtunp'en für die Bogenlamiten 
und die hiezu erforderlichen Vorschallwiderstände. 

Die Indikatoren sind in geschmackvolbMi Messingdosen 

eingeschlo n. 

Die Messapjiarate weichen in ihren Werten nur wenig 
von den iNonualnistrumcnten der VersmhssUlion ab, eine 
Ixnierkenswerte DifTerenz zeigt tmr das Amp*'remeler der 

Maschine H. (^a. !?> Ampere). 

Die Bogenlampen (teiU System Siemens *j, (leiJb 
Schwerd) funktionieren zur Zufnedenheit. 

Die Installation der Lichtleitungen kann aU muster 
giltig liezeiclinet werden und entspricht allen vou den 

*) von d«r attea Aala-ge. 
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Feuerversicherungsgesellschaften aufgestellten Vorsichts- 
bedingungen für elektrische Lichtanlagen. 

Demzufolge fanden sich auch Isolationsfehler nicht vor. 

Bleisicherungen sind in ausieichender Anzahl vor- 
handen. 

Elektrotechnische Versuchsstation, 

Der Direktor: 

(gez.) Dr. M. Krieg:. 

Magdeburg S., den 24. Oktober 1890. 



Reutlingen, den 2. März 1891. 
Tit. Maschinenfabrik Esslingen 

Essl ingen, 
Hiedurch bostiUige ich Ihnen gerne, dass die mir 
von Ihnen im lahre 1888 gelieferte Beleuchtungsein- 
richtung, bestehend aus 10 Bogenlampen und 120 Glüh- 
lampen, zu meiner vollsten Zufriedenheit funktioniert und 

noch keine Betriebsstörung dabei vorgekommen ist. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) Ulrich KoliliSffel. 



OlTenbach— Main, den 2. März 1891. 

Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

In Beantwortung Ihrer gefl. Zuschrift vom 28. Febr. 
können wir Ihnen über die durch Ihre elektrotechnische 
Abteilung ausgeführte Erweiterung unserer Lichtanlage auf 
100 Flammen unsere volle Anerkennung aussprechen. 
Die Anlage funklionitirLzurZufriedenheitund sind Störungen 

noch nicht vorgekommen, wie sich auch die Abnützung 
während der jetzt IV^jährigen Betriebsdauer nicht mehr 

als vorgesehen, bemerkbar gemacht hat. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) Collet & Engelhard. 



Heidenheim a. d. Brenz, den 5. März 1891. 
Verehrl. Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Im Besitz Ihres Geehrten von 28. pass. freut es mich, 
Ihnen bestätigen zu können, dass ich mit der von Ihnen 
ausgeführten elektrischen Beleuchtung meines Etablisse- 
ments vollständig zufrieden bin. Ausser der mir im 
Herbst 1884 gelieferten kleineren Dynamo-Maschine, welche 
ca, 60 Glühlampen ä 16 Normalkerzen speist, hat auch 
die mir im Herbst 1888 gelieferte grosse Dynamo-Maschine, 
welche bei 65 Volt Spannung 

5 Bogenlampen von je 2500 Normal-Kerzen, 

6 „ »• „ 1200 
28 „ „ » 600 .. .. sowie 

circa 60 Glühlampen ,, ,, 16 
versieht, bisher ohne jegliche Störung funktioniert, und 
es entspricht auch die thatsächlich au (gewendete Kraft 
genau den von Ihnen gemachten Angaben, wovon ich 
mich durch Indikator-Versuche überzeugt habe. 

Hochachtungsvollst 

(p. pa.) J. M. Toith. 

M. Kempf. A. Pfarr* 
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Tuttlingen den 16, März 1891. 

An die 

Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Folge Ihres V\^erten vom 13. ds. teilen wir Ihnen 
mit, dass wir mit der von Ihnen eingerichteten 
Beleuchtung vollständig zufrieden sind, und hat 
sich diese Einrichtung vorzüglich bewährt. 

Mit aller Achtung 

(gez.) Jetter & Scheerer. 



In 
gerne 
eleklr. 



Milano, li 17. Marzo 1891. 

Machinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Signori 

CerlirichiamochelaDinanioN.3l8(l70Amp.& 70 Volt.) 
da Voi fornitaci per Tilluminazione delle n. officine, e 
di nostra piena soddisfacione. 

La sua marcia e regolare e tranquilla, senza inter 
mittenze, e durante un anno, circa, di funziamento non 
ebbe a manifestare mai alcun inconveniente, ne bisogno 
alcuno di riparazionh 

Tanto per la verila. 

(sig.) Yanstetti Sagramoso & €i. 



Uebersetzung ; 



Mailand, 17. März 1891. 



Wir bezeugen hiemit, der Wahrheit gemäss, dass die 
von Ihnen für die Beleuchtung unserer Werkstäite uns 
gelieferte Dymanoniaschine N. 348 (170 Amp. & 70 Voll) 
zu unserer vollen Zufriedenheit ausgefallen ist. 

Sie hat einen regelmässigen, ruhigen und ununter- 
brochenen Gang, und funktionierlnun seit etwa einem Jahre, 
ohne dass sich jemals irgend ein Uebelstand oder Störung, 
oder die Notwendigkeit einer Reparatur gezeigt hätte. 

(gez.) Vanzetti Sagramoso & Cie. 



Ulm a. D., 23. März 1891. 

Tit. Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Durch ein Versehen ist Ihr Geehrtes vom 12. crt. bis 
heute unerledigt geblieben, was wir güligstzu entschuldigen 

bitten. 

Wir holen nach, dass wir mit der von Ihnen im 
Herbst 1889 in unserer hiesigen Rohrgiesserei einge- 
richteten elektrischen Beleuchtung, mit Bogenlampen, 
Glühlichtern, Dynamomaschine und Leitung vollständig 
zufrieden sind und die Lampen seither zu unserer vollen 

Zufriedenheit funktionieren. 

Hochachtend 

(gez.) Wielaiid & Cie. 




. Bahnhöfe, Eisenbahn-, Strassen- 
und Wasserbau und Zugsbeleuchtung. 

Zur Beleuchtung der PersonenluiUen des Stutt- 
garter Bahnhofs sind von der Elektrotechnischon Fabrik 
Cannstatt, bezw. Herrn L. E. Schwerd in Karlsruhe 
im Jahre 1883 16 Bogenlampen und die dazu gehörigen 
2 Dynamomaschinen geliefert und in Betrieb gesetzt 
worden. Diese Anlage ist bisher unausgesetzt im Betneb 
"cwesen und hat durchaus befriedigt. 

Stuttgart, den 8. Juni 1886, 

Königliche Oeneral-Direktioii der 

Staatseiseuhaluien 



(L. SO 



Verwaltungs- und Bauabtheilung 

(gez.) Knapp. 
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Milano, 16. Dicembre 1887. 

Spetil^ Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

L'illurninazione cllelrica appHcata alle nostre velLure 
daU^ Eleclrolechnische Fabrik di Gann^latl lia faLlo buoria 
prova, e quanlunque essa fun/joni solo dal 27. Giugno 18b7, 
epora deir apertura air esercizio di questa Linea , pure 
in queslo frallempo essa illuminazione non ha niai dato 
luogo H inronvenienli di sorta 

ci6 dichiariarno in omag^no alla veritk, menlre con 

lutla slima ci professiaTno 

Societa anonima 

per la Ferrovia Nuvara-Scrcgnu, 

II Consi^diere Dcle^'ato 

(ijez,) F. ßodriquez. 

i:eber.sel/.ung: 

Mailand, den 16. De/.eniber 1887. 

Verelirliche Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Die elcklrisrhe Beleurhlung, welche in unseren Wagen 
von der Elekt^ote^lmi^:<*}]en Fal>rik CannstaLL eingerichlet 
wurde, tial. sich gut bewährt, und wann solche aucli erst 
seit dem 27. -luni^ 1887, dem Tage der Erömiung unserer 
EisenbahnUnie. in L5<Krieb ist, so hat diese Beleuchtung m 
dieser Zeit niemals Anlass zu Ungelegenheitcn gegeben. 

Wir erklären dies der Wahrheit gemäss und zeiclinen 

mit alier Hochachtung 

Societä anoiuma 

la Ferrovia Novara-Scrcgno. 



per 



(45 WagiMl.) 

(6 Dyaamoniabcljinen.) 
(180 Ghililami»en.) 



II Cunslgliere Ddegalu 

(gez.) F. Rodrhiuez. 



wir 

Jei 



Au die Elektrotechnische Fabrik Cannstatt 

in Cannstalt. 

Ihrem Hechrten vom 24. April a. c zu Folge bosläligen 
Ibiu'n hif'Hiit gcirie unsere vi>lb' /ufrifMlfnhfit nnt 
uns zu unseren Arbeiten am BruikcnbalVM in lliirnlnirg 

goIi«'r*'rten Dynamomaschine und <bn beiden Schwerdscbcn 
n"»gcnlam]M'n, welche weder in Bezug auf ibrc exakte 
gute Ausfrdinmg norh l»ezMg]i*'h ihies EfTektes etwas /u 

wunscbcn nbrig lassen. Das Lirhl war sehr intensiv und 

crm<\diihto auf ein<'r sehr ausg*<b Imh^n Wasserfläche 

wnlircnd <1or Tide den ungobinderlslcu Ar)»eil&betricb bei 

Zinuiicraib*'it*'n. 

Frankfurt a. M., den 8. Mai 1886. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) Ph. Holz mann & Co. 

Bauunlernehmer. 

(2 Bcgcnlampen ä 200u N.-K.) 



! 



Bescheinigung. 

Die ch ktrotecinii:-' h'' Fabrik CannslatI hat, wie der- 
ttelben auf iliron Wunsch hiomit bescheinigt wird, zur 
Prolio einen Ei-mbahnzug dor K^nigl. würtlrndtcrgi^rhon 
Staat-bnlin mit Einrichtungen zur elcktri>chen Hideurhtung 
au'^gf" 'statte!. 

Dor Zug ist mit dieeer Bilcuchlung seit etwa rinfMu 
halln'n -bdir in Benützung und <•- hat sich dabei die eh.'k- 
Irischt' Ikdeurhlung snweit Juwäbrl, daas die M'»g]iclikfdt 
bewiesen erscheint, die:>e Beleuchtungsi^eise allgemein 
und in Botreff der Ht^lligkeit und tileicjiforniigkeit des 
Lichts mil zufriiHienstcllcndem Erfolg durchzulühren. 

Siuttgarl, den 2:.. M.u^ 1&87. 

GeneraldirektloD der K. Miirttemb. 

8Uulb-EKenhrthiieu. 
(L. S.) (gez) llofacktT. 

1 Wagen I. und 11. Kla- \ ., ..^ ,,,.. 

^ in 1 mit zusammen 22 (ihih- 



Zeugnis s. 

Die Maschinenfabrik Esslingen hat fftr die König!. 
Wörttembergische Eisenbahn Verwaltung im Jalire 1888 
die zur elektrischen Beleuchtung der Farterre-Räumhch- 
keilen und eines Theiles der Geleise des Bahnbofes Stutt- 
<Tart dienende Anlage geliefert; dieselbe hat für 38 Bogen- 
lampen und ungefähr 200 Olüldampen den elektrischen 
Strom zu liefern und umfasst 3 Compound-Dampfmaschinen 
mit 3 Kesseln, 3 Compound-Dynamomascliinen mit einer 
Leistung von je 8000 Voltampere und 5 Serien-Dynamo- 
maschinen für Je 9—10 Bogenlampen mit 14 Ampere 
Stromstärke. Auch die elektrischen Lampen, die Leitungen 
und die Hilfsapparate sind von der Fabrik geliefert. In 
regelmässigem Betriebe werden 2 Dampfmaschinen iitit 
2 Kesseln, 2 Compound- und 3 Serien-Dynamomaschinen 
benutzt; die übrigen dienen als Reserve. 

Die Leistung der Anlage ist eine ganz befriedigende; 
die Leitungen sind sorgfällig ausgeführt, die Maschinen, 
die Hilfsapparate und die Bogenlampen funktionieren gut 
und sind Störungen v(m Belang im Betriebe bis jetzt noch 
nicht vorgekommen. 

Stuttgart, den 15. Juli 1890. 

K. (Jeneraldirektlou der Sluatseiseubiihneuy 

(L. S.) Bau-AliLbeilung. 



gez. 



L V.: E. Bracher. 



lY, Schiffsbeleuchtung. 

Au die Elektrotechnische Fabrik Cannstatt 

in Cannstatt. 

Auf ihr Ansuchen vom gestrigen Tage bezeugen wir 
Ihnen gern, dass die von Ihnen durch Ihren früheren 
Vertreter Herrn J. L, Huber für einen unserer Schnell- 
dampfer gelii.lerten Dynainomaschinen sich gut beuabrl 
und bis jetzt zu unserer vollständigen Zufriedenheit lunktio- 

nirt ballen. 

Bremrrhafen, den 21. April 1886. 

Ho<liacblend 

Abtln ilung Dock des Norddeutschen Llojd. 

(gez.) J. (1. Meyer. 
(2 Dynamomaschinen für je 320 Swaniampen 

für „Elbe^O* 



V. Brauereien, Mälzereien, Hotels, 

Restaurants. 



An di«' Elektrotechnische Fabrik in Cannstatl. 
In honicher Erwiderung Ihres Schreibens von yebtern 
bcblälige ich llinen gerne, dass ich mit der von Ihnen 
bei mir eingerichteten elektrischen Beleuchtung »ehr zu- 
frieden bin, dass dieselbe ohne Störung funktionirt und 
den vollsten Beifall des bei mir verkehrenden l*ublikum» 
gefunden hat. 

Frankfurt a. M., 21. April 1886. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) PfcilTer z. Boräenrestauranl. 
(4 Bogenlampen ä liOÜ N.-K.) 
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Eleklrolechnisclie Fabrik Cannstalt in Gannslalt. 

Hiemit bescheinige ich gerne, dass die im Sommer 
1883 in meinem Etablissement Volksgarten, im Saal und 
Garten, durch Herrn J, L. Huber in Hamburg eingerichtete 
elektrische Beleuchtungsanlage durch Bogenlampen meinen 
vollen Beifall gefunden. 

Dynamomaschine, wie Lampen u. s. w, , welche von 
Ihnen geliefert wurden, funktioniren zu meiner vollen 
Zufriedenheit. 

Bremerhafen, den 25. April lS8(i. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) L, Allers. 

(8 Bogenlampen a 1200 N.'^K.) 



An die Elektrotechnische Fabrik GannstatU 

Ihrem Wunsche gemäss geben wir Ihnen gern nach- 
stehendes Attest: 

Die von der Firma L. E, Schwerd in Karlsruhe be- 
zogenen zwei Dynamo-Maschinen für je 10 Bogenlampen 
a 1000 N.-K. und 10 DilTerentiallampen befinden sich seit 
drei Jahren in permanentem Betrieh, und haben sich die 
Dynamo-Maschinen sowie die Bogenlampen in jeder Be- 
ziehung bewährt. Während genannter Betriehszeit sind 
nennenswerthe Reparaturen nicht vorgekommen. Wir 
können mit Sicherheit einen grossen NutzelTekt konstatiren. 
Als Betriebskraft dient ein 10 Pf. einfacher Gasmotor 
(Konstruktion Otto). Die Abnützung der Anlage ist im 
Verhältniss zur Betriebszelt ca. 2200 bis 2300 Stunden pro 

Jahr eine geringe. 

Hamburg, 27. April 1880, 

Hochachtungsvoll 

ppa. Aktieu ^Gesellschaft Marieiithaler Bierhalle. 

(gez.) Rudolf Lange. 



Stadtgarten-Gesellschaft Stuttgart. 

Den % Juni 1886. 

Verehrliche Elektrotechnische Fabrik Gannstatt. 

Ihrem Wunsche entsprechend bestätigen wir Ihnen 
gerne, dass die von Ihnen vor zwei Jahren im Stadtgarten 
eingerichtete elektrische Beleuchtungsanlage, bestehend 
aus 26 Bogenlampen, 2 Dynamomaschinen, 2 zwölfpferd. 
Gasmotoren, unterirdisch gelegter Leitung nebst allem 
Zubehör zu unserer Zufriedenheit funktionirt. Sowohl 
die Einrichtung des Maschinenhauses, wie die Verteilung 
der Lampen ist eine durchaus gelungene und ist der 
Garten überall, soweit dies die ßaumgrupjien zulassen, 

schön und gut beleuchtet, 

Hochachtnngsvoi] 

Yerwaltuiiffsrath* 

Vorsitzender: (gez.) Fetzer. 



Stuttgart-.. ,, , ^. .QQ7 

__._^ — . — h Dezember lbo7. 



Heslach, 
Verehrliche Maschinenfabrik Esslingen. 

Elektrotechnische Abteilung 

Esslingen* 

Auf Ihren Wunsch bescheinige ich Ihnen gerne, dass 
die mir von Ihnen im Mai d. J. gelieferte elektrische 
Beleuchlungs -Einrichtung meines ganzen Geschäftes zu 
meiner vollen Zufriedenheit funktionirt. 

Besonders anerkennend kann ich mich über den 
exacten Gang der Dynamomaschine aussprechen, die ein 
schönes, hellstrahlendes Licht erzeugt und unruhige 

zuckende Bewegungen verhütet. 

Hochachtend 

(gez.) B- Retteiinicjer, 

Bierbrauerei. 
(1 Dynamomaschine.) 
(90 Glühlampen.) 



Verehrliche Maschinenfabrik Esslingen, Esslingen. 

In Erwiderung Ihrer schätzbaren Zuschrift vom 27. pto. 
bin ich gerne bereit, Ihnen hiedurch meine volle Zufrieden- 
heit über die von Ihnen bei mir eingerichtete elektrische 
Beleuchtungsanlage auszudrücken, indem dieselbe hinsicht- 
lich ihrer Leistungsfähigkeit, soliden und sauberen Aus- 
führung bis heute nichts zu wünschen übrig lässt. 

Vaihingen a. d. Fildern, den 2. November 1887. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) Rob. Leicht 
Bierbrauerei. 

(1 Dynamomaschine.) 
(70 Glühlampen.) 



Urach, 20. Dezember 1889. 

Verehrt. Maschinenfabrik Esslingen. 

In freundlicher Erwiderung Ihres Geehrten vom 18. d. 
Mls. bin ich gerne bereit, Ihrem Wunsche zu entsprechen. 
Ich bin mit der von Ihnen eingerichteten elektrischen 
Beleuchtungsanlage in jeder Hinsicht zufrieden. 

Hochachtungsvollst zeichnet 

(gez.) Louis Haas 
z. Krone. 

(1 Dynamo 1510 Voltarnp,) 
(44 (}lühlampen.) 

Die tit. Maschinenfabrik Esslingen In Esslingen er- 
stellte im Mai 1888 in unserer Brauerei /.uui „Englischen 
Garten in StuLtgarL'^ eine elektrische Beleuchtungsanlage 
mit 12 Bogen- und ca. 65 Glühlampen und sind wir mit 
dieser Anlage, sowohl in Bezug auf die Installation, als 
auf die Leistungsfähigkeit und Güte der Dynamomaschme 
heute, wie s. Zt. bei der Inbetriebsetzung sehr zufrieden. 

Stuttgart, den 20. Dezbr. 1889. 

Württ.-Hohenzollern'sche 
Brauerei-Gesellschaft 

(gez.) G. Münz. 



Tivoli-Brauerei. 

Stuttgart, den 28. Dezbr. 188^». 

Der Maschinenfabrik Esslingen bezeugen wir auf Ihr 
Verlangen gerne, dass die von ihr gelieferte elektrische 
Beleuchtungs-Einrichtung zu unserer vollen Zufriedenheit 

funktionirt. , 

Die Dynamo-Maschine läuft nun schon seit ca. 1 /^ 

Jahren beinahe ununterbrochen Tag und Nacht ohne jede 
Betriebsstörung, 



(1 Dynamo 13 750 Voltanip.) 
(88 Glühlampen,) 



Hochachtungsvoll 
Tivoli-Brauerei 

(gez.) Gast. Gass. 



Frankfurt-Main-SachsenhHUsen, 

den 18. Februar 181)0. 

An die 

Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen* 

AntwortUch Ihres gefl. Schreibens vom 7. d. Mts. 
theilen Ihnen mit, dass wir mit der, durch die Herren 
Staudt k Voigt hier für die Restaurations-LokaUtäten 
^zur Harmonie'* von Ihnen gelieferten Dynamo-Maschine 

recht zufrieden sind. 

Hochachtungsvoll 

Vereinigte Brauerelen 

J, H. Bauer jr. Gräff & Secgren 

(gez.) Louis Seeger. 
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von Ihnen 

im Kursaal 



Gannstatt, 22. Februar 1890. 

Verehr!. 

Maschinenfabrik Esslingen 

Filiale Gannstatt. 

Elektrotechnische Abtheilung. 

Ihrem Wunsche, ein Zeugniss über die 
au-sgeluhrte elektrische Beleuchtungsanlage 
auszustellen, entsprechen wir gerne. Während der Sommer- 
Monate werden die Gartenaiiiagen durch 4 Bogenhimpen 
beleuchtet, während zu gleicher Zeit im kleinen und 
grossen Saal je l Lampe im Betriebe ist. 

Dieselben Bogenlampen werden im Winter bei Fest- 
lichkeiten zur Beleuchtung des grossen und kleinen Saales 

verwendet. 

Die Einrichtung kam erstmals im Sommer 1885 in 
Betrieb und wurde durch einen Motor, welcher sich in 
der elektrotechnischen Anstalt befand, betrieben. Nach- 
dem die elektrotechnisclie Fabrik im Jahre 1887 abbrannte, 
wurde als Motor das Wasserrad der Pumpstation des 
stadiischen Wasserwerkes verwendet. 

Die Beleuchtungsanlage ist in den Sommermonaten 
jeden Abend, in den Wintermonaten nur bei Festlichkeiten 
in Betrieb und bezeugen wir gerne, dass wir mit derselben 

in jeder Hinsicht wohl zufrieden sind. 

Hochachtungsvoll - 

IJrunnen verein. 

Geschäftsführender Vorstand : 
(gez,) Oberbürgermeister ^Nast. 

Dynamomaschine 3740 Vollampcrc.) 
Bogenlampen k 1000 N.-K. 



(1 



Nördlingen, 2. März 1890. 



Verehrl, Maschinenfabrik Esslingen 

in Esslingen a/N, 

In höfl. Erwiderunir Ihres Geehrten vom 28. v. M, 
bestätigen wir Ihnen bicmit gerne, dass die von Ihnen 
in unserer Fabrik eingerichtete elektrische Beleuclitungs- 
Anlage zu unserer Zutiiedenheit ausgclallfn ist, und em- 
pfehlen uns Ihnen hochachtend. 

(gez.) Bosch & Biisslcr, 



Lands hu t, 27. März 18ül, 

An die 

Maschinenfabrik Essh'ngen 

Esslingen. 
Mit Vergrvügen kann ich bestätigen , dass die von 
Ihnen bei mir eingerichtete elektrische Beleuchlungs- 
Anlage in Verbindung mit einer Accumulatoren-Batlerie 
Tudorschen Systems, zur vollsten Zufriedenheit ausgefallen 
ist und ich gerne Veranlassung nehme Ihre Fabrik in 
empfehlender Erinnerung zu behalten. 

Hochachtend 
(gez.) Eugen Fleischniann. 



Mö bringen a. d. F., den 28. März 1891. 

Verehr]. Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

In Erwiderung Ihrer Änfnige bestätige ich Ihnen^ 
dass die mir von Ihnen im Februar und März vorigen 
Jahresgelieferte eleklrischeBeleuchtungsanlage bei ununter- 
brochenem Tag- und Nachtbetrieb seit deren Uebernahme 
bisher keinerlei Störung unterworfen war. Die Abnützung 
des üollectors ist kaum nennenswert; auch erlaubt die 
solide Konstruktion der Dynamo-Maschine, dass eine giössere 
Anzahl Lampen eingeschaltet wird, als bei der Bestellung 
bedingt war, und ist dabei eine besondere Wartung der 
Maschine nicht nötig. 

Hochachtungsvoll 
(gez.) C. Widmaier. 



V ^%^ 



VI. Ausstellungen U.Festbeleuchtungen. 



Der Elektrotechnischen Fabrik Gannstatt wird auf Ihr 
Ansuchen gerne bezeugt, dass die von derselben jnittelst 
10 Bogenlampen ä 1000 Normalkcrzenstärken hergestellte 
elektrische Beleuchtung des ca. 27000 Quadratmeter grossen 
Festplatzes auf dem Hammelwasen dahier anlässhch des 
VIIL württembergischen Feuerwehrfestes im August 1885 
in jeder Beziehung den gestellten Anforderungen entsprach 
und vollkommen sicher und gleichmässig funktionirte. 

Heilbronn, *^0. Mai 1886. 

Zur Urkunde: 

Stiidtbauanit. (gez.) Wenzel. 



Nro. 14 552 



2159. Div. 1 a. 



AI Signor Direttore delle 
Costruzioni Meccaniche 



in Saronno. 

13 corrente Le si 
macehina a vapore 



Adevasione della di Lei istanza 
dichiara che tanto la dinamo che la 
impiegate neir installazione della luce elettrica ai Giardini 
pubblici di tjuesta cilla nel 1887 fornita della Casa Cann 
statt corrisposero ad un buon funzionamento cosi nel 1887 

che noir cstale 18S8. 

Dal municipio di Venezia 

addi 23 Aprile 1889. 
(3 Dynamo.) (gez.) II Sludaco. 

(27 Bogenlampen.) 
(160 Glühlampen) 

Ueberselzung. 

Dem Herrn Direktor der Maschinen-Werksälte 

Sai'onno. 

In Beantwortung Ihres Cieehrlen vom 13* d. Mts. 
Iheilcn wir Ihnen mit, dass sowohl die Dynamo als die 
Dampfmaschine, golieferl von Ihrem Cannstatter Hause 
im Jahre 1S87 zur elektrischen Beleuchtung der öffent- 
lidien Gärten in dieser Stadt, im Jahre 1887 und ebenso 
im Jahre 1888 gut funktionirten. 

Der Gemeinderath der Stadt Venedig. 

Ausgestellt den 23. April 1880. 

.„ -. , (gez.) II Sindaco. 

(3 Dynamo.) ^ ' 

(27 Bogenlani]>en.) 
(160 Glühlampen.) 



-^S^V*'^^' 



VII. Berg-, Hütten- und Walzwerke. 

Heilbronn, 16. Novbr. 1887. 

Verehrliehc Maschinenfabrik EssUngen, 

Ablh. „Elektrotechnik** 

Can nstat t. 

Ihrem Ansuchen gemäss bescheinigen wir Ihnen gerne, 
da.ss Sie für uns im Laufe des Jahres 1886 eine elek- 
trische Beleuchtungsanlage, bestehend in 

3 BoL^ciiliclitmascbinen je für 

" 6 Stuck 1000 NK-Bogenlampen und 

3 Glülilichtmaschinen je für 

156 Stück 16 NK-Glöhlampen 
nebst den Schaltungen, Regulaforen, Leitungen und Lampen 

hcrslelllen. 

Seit Anfang dieses Jabres ist die Anlage in vollem 

Beirieb und zwar mit 

11 Sliuk 1000 NK-Bogenlarapen und 
250 Stück 16 NK-Glühlampen. 
Sowohl für Bogen- als auch für Glühlicht sind 
je 2 Maschinen in Verw^endung, wahrend die dritte als 
Reserve dient. 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 



Die Maschinen arbeiten tadellos; sie erwärmen sich 
im Betriebe nur sehr wenig und gehen jetzt, bei Ver- 
wendung der Litzenbürsten fast geräuschlos, auch die 
äussere Form ist gefällig und die Anwendung des Support- 
lagers behufs Riemenspannung sehr bequem. 

Die Generalumschaltung bei den Bogenlichtmaschinen 

ist gut angeordnet. 

Die von Ihnen gelieferte Schachtbeleuchtung, wie 
auch die Schachtkabel für Beleuchtung und elektrische 
Signaleinrichtung sind gut ausgefallen; wir haben bis jetzt 
noch nicht die geringste Störung zu verzeichnen. 

Hochachtend 

Salzwerk Heilbronii 

(gez.) Lichtenberger. ZabcL 

(6 Dynamomaschinen.) 

(11 Bogenlampen.) 
(250 Glühlampen.) 



Speltjl^ Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Sono lieto di poterle dicliiar are che nei due anni in 
cui sono stato alla Direzione del servizio della Acciaieria 
di Terni ho constatato l^oLümo andamento di tulti gli 
apparecchi per illuminazione eletlrica forniti dalla Electro- 
technische Fabrik di Gannstatt. II movimonto delle Dy- 
namo col mezzo di turbine applicate direttamente sul loro 
asse diede ottimi risultati e le lampade lanlo ad arco, 
quanto ad incandescenza hunno sempre funzionato colla 
massima regolarila. Accolgo i sensi della mia iiiassima stirna. 

Dev. 

(sig.) A. Vaiizetti. 

Terni, 12. Gennaio 1888. 

Uebersetzung. 

Yerehrliche Maschinenfabrik Esshngen 

Esslingen, 

Es freut mich, Ihnen erklären zu können, dass ich 
in den zwei Jahren, welche ich der BetriebsdirekLi<m der 
Stahlwerke von Terni angehörte, festgestellt habe, dass 
alle von der Elektrotechnischen Fabrik Gannstatt für die 
■elektrische Beleuclitung gelieferten Apparate sehr gut ge- 
arbeitet haben. Die Dynamomascliinen , welche durcli 
direkt gekuppelte Turbinen getrieben werden, halten sicli 
sehr gut bewäJnt, und sowolil die Bogenlninpen , als die 
Glühlampen haben stets mit der grössten Regehnässigkeit 

funktionirL 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

ergebensl 

(gez.) A. VanzettL 

Terni, 12. Januar 1888. 
(20 Dynamomascliinen.) 
(160 Bogenlampen.) 
(280 Glühlampen.) 



Friedrichshall, den 4. Juni 1888. 

Veiehrliclic 

Maschincnfa])rik Esslingen, 

elektrotechn. Abliieilung 

Esslingen. 

In höflicher Entgegnung Ihres Geelirtcn vuiu 30, v 
Mts. bescheinigen wir Ihnen hiermit gerne, dass die von 
Ihrer elektrotechn. Fabrik für unser Werk eingerichteien 
zwei elektrischen Beleuchtungsanlagen zu unserer vollen 

Zufriedenheit ausgefallen sind. 

HocIuichtungsvoU 

KgL Siilineverwaltung. 
(2 Dynamomaschinen.) (gez.) Klett. 

(5 Bogenlampen.) 
(38 Glühlampen.) 



Hafen von Mazarron, 7. Juni 1888. 

Tit. Maschinenfabrik Esshngen 

Esslingen. 

Antworilich Ihres Geehrten vom 1. d. Mts. theilen 
wir Ihnen gerne mit, dass die von Ihnen gelieferte elek- 
trisclie Beleuchtungsanlage, bestehend aus 1 Dynamo, 
4 Bogen- und 15 Glühlampen, zu unserer vollständigen Zu- 
friedenheit funktionirt* 

Hochachtend 

C o m p a n i a M e t a 1 ü r g i c a 

de 
Mazarron 
El Direclor 
(1 Dynamomaschine.) (gez.) Ernesto Greif. 

(4 Bogenlampen.) 
(15 Glühlampen.) 
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VIII. Chemische Industrie. 

Elektrotechnische Fabrik Gannstatt. 

Auf Wunsch bestätige ich Ihnen gerne, dass ich mit 
der durch Sie in meiner Fabrik im vorigen Jahre ein- 
gerichteten elektrischen Beleuchtung mit 60 Glühlampen 
ä IG Normalkerzen vollständig zufrieden bin. 

Die Dynamomaschine liefert ein gleichmässiges ruhiges 
Licht, das sich bei dem Ein- und Ausschalten der emzelnen 
Lampen sehr schön selbstthätig regulirt. Diese selbst 
brennen in den meisten Fällen über 1000 Brennstunden. 

Landshut (Baiern), den 27. Mai 1886. 

Hochachtend 

(gez.) H. Seheideniaiitel, 

Kunstdünger- und ehem. Produktenfabrik. 



Milano, 24. Maggio 1881L 
Egregio Signore Direttore 

delle Gostruzioni Meccaniche 

Saronno. 

Abbiamo i piacere di attestarvi la nostra piena sod- 
dift'uzione per i'impianlo da voi effettuatu deir ilhumnazione 
elettrica nel nostro StabilimenLo di Greco Milanese; tanto 
la dynamo che le lampade funzionano a dovere.^ 

Tanto pel vero mentre con distinta stima vi nvenauio. 

(gez.) C. Yeratti & Co, 

(1 Dynamo 3300 VoUamperes.) 
(2 Bogenlampen a 300 N.-K.) 
(54 Glülüampcn.) 

Uebersetzung. 

Wir haben das Vergnügen, ifmen liiemit unsere volle 

ZulViedenheit auszudrücken über die von Ihnen ausgetuhrle 

elcktrisclie Beleuchtungsanlage in unserer Fabrik von 

Greco Milanese; sowohl die Dynamos als die Lampen 

funktioniren tadellos. ^ 

Der Wahrheit gemäss, und mit vorauglicher Hoch- 
achtung zeichnen 



(1 Dynamo ^^300 Voltamperes.) 
(2 Bogenlampen a 300 N.-K:) 
(54 Glühlampen.) 



(gez.) C. Yeratti & Co. 



Offenbach a/M., 12. Februar 1890. 



An die 



Maschinenfabrik Esslingen 

Essl i n gen. 

Im Besitze Ihres w. Schreibens vom 7. cL. theile irb 
Ihnen mit, dass die mir gelieferte Dynamomaschine, sowie 
die beiden Bogenlampen während einer längeren Betriebs- 
zeit zu m. vollen Zufriedenheit funktionirl haben. 

Es freut mich daher, dieselben ihrer soliden Aus- 
fülirimg wegen, allen Inleiessentcn bestens empfehlen zu 
können. Hochachtungsvoll 

(gez) C. Naumann. 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilung für Elektrotechnik. 






IM 



;i 



1 



■ - 



vor 
250 



Karlsruhe, i. Baden 16. März 1891. 
TiL Maschinenfabrik Esslingen 

Elektrotechnik 

Esslingen* 

Wir beblätigen Ihnen hiedurch gerne, dass die uns 
ca. einem Jahr geUeferle Dynaaio-Mabchine 6 Voll 
_„, Ampere für galvanisclie Vernickelung, seit dieser Zeit 
täglich 10 Stunden mit voller Stromausnülzung arbeitet 
und bis heute damit nicht die mindeste Sloruni^^ vorjje- 
kommen ist. Der Slromabgeber arbeitetvollständig funken- 
los, die Abnützung desselben sowie die Wartung der 
Maschine ist die denkbar geringste. 

Ueber die un3 vor 2 Jahren gelieferte Uynamo- 
Maschine für Bogen- und Glühlicht können wir Ihnen 
mit Vergnügen dasselbe Zeugnis ausstellen. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) Krauth & Pilckmaun. 



-^ ^-%- 



IX. Säge-, Kunst- und Oelmühlen. 

Tit. Eleklrolecbnische Fabrik GannstatL 

Ihrem Wunsche entsprechend bezeuge Ihnen gerne, 
dass die von llinen in meinem Etablissement ausgeführte 
elektrisdic Heleuch Lungsanlage vollständig tadellos funklio- 
nirt, so dass ich diese voizüghche und preiswürdige Ein- 
richtung jedem Interessenten aufs beste empfeblen kann. 

Willstelt bei Kebl, den 22. April 1886. 

Hochachtend 

(gez.) Fr. Krauss, Export-Müble. 

( 1 1 iynamomascliine-) 

(50 Ghiblampen ä 25 N.-K.) 

Auf Verlangen der elektrotechnischen Fabrik Cann- 
statt bezeuj^en wir hiernit mit Vergnügen, dass die uns 
gelieferte iJckuchtungs-Einrichtung in unserer Mühle in 
San Carlos Argentinien zu unserer vollsten Zufriedenheit 
funktionirl. Die Anlage wurde nach einer uns gegeltenen 

Instruktion von uns selbst montiert. 



Stuttgart, den 30. 



(1 Dyjiamoniaschiue.) 
(25 Glüblampen.) 



Sei)tend)er 1887. 

(gez.) Bauer & Sigcl, 

Mühle. 



An die Mni^cbinenfatirik Esslingen, Esslingen. 

Naclideui die seitens Ibior Elektrotcchniscben Fabrik 
Ganostatt scineizciL in unseiem Etablissement eingerichtete 
Elektrische Beleuchtungsanlage, 08 Lampen ä lt> N.-K. 
umfassend, seit 11. November 1886 in ununterbrochenem 
Betrieb war, konstatiren wir gerne, dass wir mit der 
Leistung der Anlage in allen Theilen zufrieden sind. 

Obcrtüvkhcim, den 31. Oktober 1887. 

Hochachtend 

Verein deutscher Oelfabriken. 

Fabrik Oberlürkheim. 
(gez.) J. V. Fr. Rank. 



Göppingen, den 20. Dezbr, 1889. 

Verebrl. Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 
Hiermit bestätige ich Ihnen gerne, dass die von Ihnen 
gelieferte elektrische Beleuchtungseinrichtung zu meiner 
vollen Zufriedenheit funktionirt. 

Hochachtungsvoll 
(1 Dynamo 4700 Voltampere.) (gez.) J. Weber, 

(2 Bogenlampen 1200 N.-K.) Dampfsäi'erei. 

(2 „ 600 „ ) 

(15 Glühlampen.) 



Bühlertbal, Baden, 21. Dezbr. 1889. 

Tit. Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen a/N. 

Ihr Geehrtes vom 19. d. Mts. hüflirb erwidernd, macht 
es uns Vergnügen, Ihnen mittheilen zu können, dass un- 
serer Beleuchlungseinrichtung ein äusserst lohendes Zeug- 
niss ausgestellt w^erden darf. 

Nachdem nun seit der Inbetriebssetzung bereits ein 
Jahr verstrichen ist, hatten wir in dieser Zeit keine Re- 
paraturen, ebenso aber auch keine Störung zu überwinden. 

Die Maschine arbeitet sehr leicht, hat sich kaum ab- 
genützt und bei einigermassen geregelter Tourenzahl er- 
hält sich die Spannung gleichmässig. 

Dass wir also unsere frühere Dynamomaschine abge- 
scbaflt und durch die Ihrige ersetzt haben, hat uns zu 
Vortheilen und Annehmlichkeiten gereicht. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) Eugel & Orethel. 

(1 Dynamo Ü6UU Voltamp.) 



Augsburg, den 2ii, Januar 1890. 



Verehr. 



Maschinenfabrik Esslingen. 

Auf Ihre geehrte Anfrage ])ezüglicti der von Ihnen 
erstellten elektrischen Beleuchtung meiner Kunstmühle, 
theile ich Ihnen gerne mit , dass icii mit der Anlage 
bestens zufrieden bin ^ dieselbe bis jetzt tadellos funk- 
tionirte und kann meinen Herren Collegen die Ausführung 
einer diesbezüglichen Einrichtung durch Ihr Etablisse- 
ment nur bestens empfehlen. 

Hochachtungsvollst 

(gez.) W. Jauss, 

Kresslesuiühle. 
(1 Uynauio 2500 Voltamp.) 
(1 Bügenl. 120Ü N.-K.) 
[2i Glühlampen.) 



Tit. Mascliinenfabrik Esslingen 

Abtheilung für Elektrotechnik 

Esslingen a/N. 

Hiemit liczeugen wir Ihnen, Ihrem Wunsche gemäss 
gerne, dass wir mit der von Ihnen im Itcibst 1887 ge- 
lieferten und seitdem in regelmässigem Gange sieb be- 
fmdlichen Dynamomaschine und auch der elektrischen 
Beleuchtungsanlage mit 35 Glülilrunpen a 16 und 25 N.-K. 
in jeder Hinsicht zufrieden sind. 

Hocliadilend I 

(gez.) r* Majser & Sohn. 

llermaringen, den 10. Februar 181.»0. 



Sobernheim, 12, Februar 1890. 

An die 

Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Wir bestätigen Ihnen hiemit gerne, dass wir mit der 
von Ihnen durch Vermiltelung der Herren Staudt & Voigt 
bezogenen Dynamomaschine, sowie Bogenlampen voll- 
ständig zufrieden sind. 

Achtungsvoll! 

(gez ) Caesar & Ewald« 

Sägewerk, Leder-Leimfabrik, 
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Maschinenfabrik Esslingen. Abtheilun? für Elektrotechnik. 
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Ulm, den 19. März 1891, 
Verehrl. Maschinenfabrik Esslingen 

in Esslingen. 
Ich bestätige Ihnen hiermit gerne, dass ich mit der 
von Ihnen auf meinem Dampfsägewerk in Senden einge- 
richteten Beleuchtungsanlage (2 Bogenlampen, 29 Gh"ih- 
lainpeu) ganz zufrieden hin und die Leitung vom Beginne 
an zu meiner vollen Zufriedenheit funktionierte. 

Soweit mir ein Urleil möglich, \nl die Anlage durch- 
aus sachgemäss installiert. 

Hochachtungsvoll 
(gez.) G. GagstiUter. 



X. Papierfabriken. 



Eloktrotecbnische Fabrik Cannstatl. 

In höllicher Erwiderung Ihrer Anfrage vom 20, crt. 
können wir Ihnen luillheilen, dass wir mit der von Ihnen 
eingerichteten GlQhlichtbeleuchtung durchaus zufrieden 
Himl. Wir hatten /war irn Anfange ver^^rhiedene Auslände, 
nachdem nun aber die Arbeiter in nictit ganz einjalirigeui 
Betriebe sich mit der ganzen Einrichtung vertraut gemacht 
haben, funktionirt die Beletublnng ganz gut. Die Lampen 
geben ein Kebrlielles, sclirmes Lieht und wenn aurb ein- 
zelne derselben auffallend rasch durchbrennen, so haben 
wir dt>ch auch Lampen mif Hber 2000 Brennstunden irn 

Betrieh. 

Faurndau, 27. April 1SH6. 



(gez.) 



(200 (JinMnmpen ?i 25 N.-K.) 



Acblungsvnü 

Carl Beekii HiUine. 

Papierfabrik. 



An die 

Elektrotechnisciie Fabrik Cannstalt 

in («annslalt. 

Bis zu Anfang desJalirM 1885 halle ich für die De- 
leuchtimg meiner Bunlpapierfalirik eine Oyuanitjmaücliine 
einer hiesigen Firma im Betrieb, wehdie jedoch nicht 
zufriedenstellend iuukLionirte, obgleicli die vorher eine 
Zeil lang berintzle kleinere Probeniasebine gut war. Da 
sich die Firuui zu meiner Überraschung nicht dazu ver- 
stehen woillt!. die Herstellung der Maschine in befrIedig»-Mi- 
der Weise vorzunehmen, sah icli mich veranlasst, iin 
Laufe des Monats Milrz 1885 eine Dynamomascliine von 
Ihnen zu beziehen, welche im Stande ist, :!0 SwanTampen 
k 20 N.-K. genügend zu speisen. Ich besiniige mit Ver- 
gnügen, dass die Maschine bis heute vollkcMunifU bofrietli- 
geud funklionlrt mid den an äie gestellten Anlordenmger! 
in jeder Weise entspricht* 

Stuttgart, den 21. Mai 1886. 

Hoehachlungsvoll 

(gez.) G. F. LeIL 



Forbach. Baden, den 27. I)ezl>r. 1^89. 
An Verehrh Maschinenfabrik Ksslingen. 
Ihrem Wunsche gemäss bezeuge icii Ihnen gerne, daas 
ich mit der von Ihnen vor l Jahr gelieferten und seit- 
dem durchaus gleichmassig fimktionirenden elektrisrlien 
Beleuchtung, mit Dynamomaschine von 100 Anip*'re. 

4 Bogenlampen, 
105 ÜIQhlampen 
in meiner Fabrik, wie in meiner damit gleichzeitig be- 
leuchteten ca. Tf'O Meter entfernten Sfignulhle, sowohl 
was Maschinen. Apparate und Lauipen, als auch was In- 
stallation betrifll, vollkommen zufrieden bin. 

Hochachtungsvoll 

(gez.) J. F. Dorn. 
(1 Dynamomaschine 8300 Voltampere.) 
(3 Bogenlampen ä 800 N.-K.) 
(&8 Glühlampen«) 






XL Gerbereien, Leder- und Leder- 

waarenfabriken. 



ReuUingen, den 3. Juni 1888. 

Tit. Maschinenfabrik, Esslingen. 

Ich komme hiemit Ihrem Wunsche mit Vergnügen 
nach, Ihnen beslfiligen zu können, dass die mir im Jahre 
1886 von Ihrer Elektrotechnischen AbtlieiUmj^ eiugericli- 
tete elektrische Beleuchtungsaulage mit ca. 60 tllühlampen 

verschiedener Kerzenstärke in allen Theileu zu meiner 
vollsteu Zufriedeidieit ausgefallen ist, und seitdem stets 
gut und sicher funktionirt hat. 



I 



(1 Dynamomaschine.) 

(*^0 (nülilanipen.) 



Ilttchachtungsvollst 

(gez.) Sumael Schill. 



Reutlingen, den 21. Dezhr. l^SO. 

Tit. Ma*5rhinenfabrik 

Essl inge n. 

Ihr Geehrte^ vom 10. d. Mls. hufl. •mideiiul, Iheile 
i' h Ilnieti g»'riie mit. dass ich Uiil der mir geniathlen 
elektris4 hiMi Belrmhtuug nicht allein in jeder Weise zu- 
frieden, sondern mich auch veranlasst ^elle|| werde, Ihrer 
w» F'irnia bei Neubiiulen auf^ komiuend»' Fnlbjahr lairh 

auch ferner zu bedieruMi. 

Ausserifem werde nlclil verfelileu , Sie anderweitig 
bestens zu empfehlen. 

(1 l»yuajMn 88'>0 Voltamp.) H'^cbai lihmgsvoll 

(6 Bogenl. 300 N.-K.) (tfe/.) J. J. Sclilayer 

(lUU (iinhLtiupea.) Inhaber: VV. Silber. 



Ballng*»n. den 16 Min 1^91, 

Der Masrhiu^nfabrik F^sUu(jeu be/eu^a-u wir gern«. 
dass die Von Ihnen, hei un.s euigerirliLele, elektri-^he 
Ueleuchlung>anlage, uiuicrc vollste Zufriedenheit er- 
langt hat. 

(gez.) Georg Link & Sohn. 



Schoriidorr den It!. Marx 1891. 

Tit. M.i^fbiuenfabrik Es.sliugen. 

In Beantworlung llirei (jeehrteu Tom 12. d^^. i>^- 

seheinige ich Ihnen liierdurch d.iss ich mil d«>r von Ihnen 

in meiner Fabrik eingeru liteLen clekUischtMi Beleurhtting 

(1 Bogenlaukpe, ca. lüO (ilüblaniiM-n), »oweil sich dies 

nach hatl>jährigem Betriebe beurteilen \3ml, vultkumuien 

zufrieden l)in. 

Hüi'baclUun^'svull 

(gz.) Chrl-tlan Ilreanlnfer. 



rrinia>«»ns den 16. M.rz l^*»l. 

Tit- Ma^'hinenfabiik 

Ksälin ge n, 

Zufolgp Ihrp^ fSeehrten r. IJI. iH. h^T^ng^ ich Ihn*»n 
gpnie, d.iss ich mit d^r von Ihn^n h*»i mir eing^rirht#»l^n 
BelAurhtungsanlage vollkommen iufri^*d**n bin. 

Arhlungsvoll 

(gez.) Philipp Kaiser 
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XII. Lehranstalten etc. 

Hochverehrte Herren ! 
Es macht mir Vergnügen, Ihnen zu bezeugen, dass 
ich mit den elektrischen Anlagen, welche Sie im hiesigen 
physikalischen Institut ausgeführt haben, bis ins k emste 
Detail zufrieden bin. wie ich dies auch schon wiederholt 
aus eigenem Antrieb im persönlichen Verkehr mit Collegen 

etc, ausgesprochen habe. ,. *. . 

Auch beiden füraussergewöhnliche Zwecke gelieferten 

Gegenständen habe ich mich stets über die einfache, all- 
seitig gut durchdachte Gonstruktion und deren hübsche 
Ausführung gefreut. 

Tübingen, physikalisches Institut der 
Universität, 8. Februar 1890. 

(gez.) Prof. Dr. F. Braun, 

(l Dynamo 4730 Voltampere) 
(4 Bogenlampen a HOO N.-K.) 



^ ^^ 



Trn Besitze 
mit Vergnügen 
mit, dass ich 



XIII. Bäder etc. 

Würzburg, den 11. Februar 1890. 

Seiumelsstrasse 83. 

Maschinenfabrik 

Essli n gen. 

Ihres Gefeinten vom G. il. Mts. komme ich 
Ihrem Wunsche nacli und teile Ihnen 
in allerjungster Zeit mich Herren Slaudl 
und Voigt hi'y.rit,d. der Vergrösserung m. Lichtanlatre daliin 
äusserte, dass ich micb spIh" ung^ern von Ihrer Maschine 
trennen würde, weil wir dieselhe gewohnt sind, ausge- 
zeklniet functionirt und noch wie neu ist, unberufen 
wahrend dieser zweien Lichtperioden nicht ein einziges 
Mal in Verlogenheit, ja nicht einmal dio geringsten Licht- 
schwankungen uns setzte; dabei wil! ich bemerken, dass 
dieselbe während dieses Winters von einem einfachen 
Taglühner bedient wird und wir wäiirend des Lichtes 
eine rienlrifuge und eine Waschtrommel ein- und aus- 
setzen, ohne Lirhlschwankung , alsu keine Veranlassung 
gibt, nirhl unsere volle Zufriedenlieit auszudrücken. 

Hochnchtung'svoll 

(gez.) J. B. Wirsing. 



XIV. Pulverfabriken. 



Tit. ElektrolechnLs< lie Fabrik CannstaLl. 

Es gereicht uns zu ganz Itesonderem Vergnügen, Ihnen 
heule berichten zu können, dass die von Ilinen auf unserer 
hiesigen Fabrik hergestellle elektrische Beleuchtungsan- 
lage, nachdnm die letzten Veränderungen und Verbesser- 
ungen an^ehrncht worden sind, in jeder Hinsicht zu unserer 
vollsten Zufriedenheit tadell(^s funklionirt. (i.uiz besonders 
wollen wir lobend In^rvorheben, dass in den letzten ilrei 
Monaten nur 7 Lampen durchgebrannt sind. 

Bon weil a, N. (Würtlen.lH rg), 15. Februar IS^G. 

Hochachtungsvoll 

Pulverfabrik Rottweil-IIamburg. 

Der neneral-Direklor : 

(gez.) H. Dultenhofer, 
(2 Dynamomaschinen.) 
(HO Glühlampen k 25 N.-K.) 



Die Aktien-Gesellschaft De Gezamenlyke Buskruid- 
makers van Noord Holland, Utrecht &Zeeland : gibt durch 
dieses gern Zeugniss^ dass die auf ihrer Fabrik de Kryps- 
mars b. Mulden anwesenden Elektrischen Beleuchtung von 
der Maschinenfabrik Esslingen resp. von der Elektrotech- 
nischen Fabrik Cannstatt eingerichtet, bis heute sich zeigt 
allen Anforderungen nicht nur für die gute Beleuchtung, 
sondern besonders auch für Sicherheit zu entsprechen 
und dass deren Anlage mit der grössten Sorgfalt ausge* 

führt wurde. 

Amsterdam, den 2. November 1887. 

De Oezatnenlyke Baskruldmakers 

(gez ) A. Bredius. 

Pulverfabrik. 

(2 Dynamomaschinen.) 

(120 'Glühlampen.) 

Rottweil, den 14. Juni 1888. 
Die Maschinenfabrik Esslingen hat die sämmilichen 
Fabrikationsräume der Pulverfabrik hier in Rottweil mit 
elektrischer Beleuchtung versehen und sind heule im 



Betrieb: 
1 Dynamo 



20 



1 dto. 
1 dto. 
1 dto. 



4.5 



solid und sicher 
mit der grössten 



für 110 Glühlampen k 25 N.-K. mit ca. 

Pferde Kraftverbrauch. 

für 25 Glühlampen a 16 N.-K. mit ca. 

Pferde Kraftverbrauch. 

für 165 Glühlampen ä 16 N -K. mit ca 14 

Pferde Kraftverbrauch. 

für 47 Glühlampen mit ca. 4,5 Pferde Kraft- 
verbrauch, 
Die Maschinen und Apparate sind 
funklionirend gebaut; die Installation ist 
Gewissenhaftigkeit ausgeführt und Störungen irgend wel- 
cher Art scheinen nach den bisherigen Erfahrungen voll- 
ständig ausgeschlossen. 

Ich kann daher die Maschinenfabrik Esslingen zur 
Einrichtung elektrischer Beleuchtung von Pulverfahriken 
um so mehr warm empfehlen, als ich in der Lage war, 
auch an anderen Anlagen Erfahrungen zu sammeln. 

Eine fünfte Dvnamomaschine kommt nächste Woche 

zur Ablieferung. 

Komerzienrath & Generaldirektor der 

Pulverfabrik HotLweil-Hamhurg 

(gez.) M. Dutteuhofer. 



Pulverfabrik bei Hanau, 6. November 1S90. 

An die 

Maschinenfabrik Esslingen 

Elektrotechnische Abteilung 

Esslingen, 

Auf Ihre Anfrage teilt Ihnen die Direktion hierdurch 
mit, dass die nach hier geüeferLe Beleuchtungsanlage 
zur vollen Zufriedenheit funktioniert und zu Ausslanden 
keine Veranlassung gegeben hat. 

Direktion der PulTerfabrik, 



-- ^^ ^^^ 



XV. Druckereien, Lithographische An- 
stalten etc. 

Verehrl. Elektrotechnische Fabrik Cannstatt. 

Zu meinem Vergnügen kann ich Ihnen die Mitteilung 
machen, dass die in meinem EtabU.ssement eingerichtete 
elektrische Beleuchtung seit 2 Jahren in Thriligkeit ist 
und jederzeit zu meiner vollen Befriedigung funktionirt 
hat. Eine Betriebsstörung der Anlage durch irgend wel- 
chen Umstand ist bis jetzt niemals vorgekommen. 

Lahr, ihm 22, April 188G. 

Achtungsvoll 
(gez.) Ernst Kaufmann, Lith. Anstalt. 
(46 Glühlampen a 25 N.-K.) 
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Kaufbeuren, den 27. Dezhr. 1889. 

(Bayern.) 

Yei'olirl. Masfliinenlabrik Esslingen 

E SS linge n. 

Auf Wunsch Iheilen wir Ihnen ^^eine mit, dass Jie 
uns geUeferte BeleuclUungseinricIitung seit längerer Zeit 
zu unserer vollsten Zufriedenheit fuuktionirt und wir bis 
heule irgend welche Störung im Betriebe nicht zu ver- 
zeichnen halten. 

Wir sind dessball> in der Lage, Ihnen über die ge- 
lieferte Einrichtung unsere voll^^te Zufriedenheit aussprechen 
zu können und zeichnen, bei fernerem Bedarfe uns gerne 
Ihrer erinnernd 

hochachtend 
Aktiengesellschaft vormals 

Haus Kohlet- & Co. 

Lithographische Kunstansialt, 
Plakat- u. Etiquettenfal>riken, Kaufbeuren, 
(gez,) Hans Kohler, Direktor, 
Dynamo 13 750 VoltampO 
Bogen!. 1200 N.-K.) 



(1 
(4 



Zeugniss. 

Auf Wunsch der Maschinenfabrik Esslingen l>est;itigen 
wir hiemit, dass deren elektrotechnische Al»lboilung in 
Clannstatt die elektrische Beleuchtung zuerst in unserer 
Papierfabrik zu Süssen und dann in unserem hiesigen 
grossen Geschnftshause eingerichtet bat und zwar schon 
in den Jahren 1884 und 188(5. Wenn nun damals beider 
Neuheit der Sache noch nicht alles nach Wunsch ausilel, 
wozu aber die Bedienung durch ein noch nicht eingeübtes 
Personal selbstverständlich mitwirkte, so baljon wir doch 
rühmend anzuerkennen, dass die genannte elektrotechnische 
Ahteibing stets mit der grössten Bereitwilligkeit zur Hand 
war, jede gewünschte Verbesserung anzubringen, und dass 
nunmehr beide elektrische Beleuchtungsanlagen seit 
längerer Zeit denjenigen Anforderungen entsprechen, welche 
bei dem heutigen Stande der Technik an eine solche An- 
lage gemacht werden können. Wir stellen daher nicht 
an, die elektrutechnische Abteilung der Maschinenfabrik 
Esslingen zur Ausführung von Beleuchtungsanbigen umso- 
niehr zu empfehlen, als ihre Strebsamkeit uiul Coulance 
besonders hervoiLrehoben werden muss. 

Stuttgart, den 19. März 1890. 

Deutsche Verla^s-Aiistalt. 

(gez.) G. Büld. Geh. HüfratProf. Kürschner. 
(5 Dynamo.) 
(ca. 600 Glühlampen.) _________ 

- 

Stuttgart, den 17, M;irz']891. 

Die Maschinenfabrik Esshngen in Esshngeii hat uns 
1889/90 eine elektrische Beleuchtungsanb^ge mit 2 Dynanm- 
Maschinen XV und einer Accumulatoren-Batlerie von 98 
Zellen eingerichtet, welche uns das Licht für 4 Bogen- 
lampen und 870 Glühlichter von IG l»is 35 Normalkerzen- 
starke liefert. 

Wir bezeugen der genannten Fabrik auf ihren Wunsch 
gerne, dass die Anlagein allenTeilen unseren Anfürderungen 
entspricht und zu unserer vollsten Zufriedenheit funktionieil, 
so dass wir sie auf eingelaufene Erkundigungen hin schnn 
mehreremal mit gutem Gewissen empfelden konnten. 

Union, Deutselie Yerlags^esellscliaft. 



>"V/ 



XVI. Cementwerke, Ziegeleien und 

Porzellanfabriken. 

Verohrl. Maschinenfabrik Esslingen. 
Im Besitze Ihres Geehrten vom 27. ct. gereicht es 
uns zum Vergnügen, Ihnen mittbeilen zu können, dass wir 
mit Ihrer elektrischen BeleuchtungseinricbUmg in hiesiger 
Fabrik in jeder Beziehung zufrieden sind. Wir haben seit 
deren Inbetriebsetzung, also seit Mitte Januar d. J. weder 
an der Dynamomaschine noch an der Leitung oder an den 



Bogenlampen nenneuswerthe Reparaturen gehabt und 
haben die Glühlampen durchschnittlich weit mehr Brenn- 
stunden gehalten, als von Ihnen garantirt wurde. Wir 
können Ihre elektrische Beleuchtungsanlage nur bestens 
empfehlen und betrachten solche als eine wahre Wohl- 
that für eine Fabrik, in der Tag- und Nachll)etrieb, wie 
hier der Fall, eingeführt ist. 

Allmeudhigen, den 31. Oktober 1887. 

Hochachtungsvoll 

Stuttgarter Ccmeutfabrik Blaulieureii. 

Die Verwaltung: 
(gez.) Wiegand. A. Hoch, 

(l Dynamomaschine.) 

(4 Bogenlampen.) 
(60 Glühlampen.) 



Mannheim, 20. April 1888. 

An Jie 

Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen a/N. 

Da die von Ihnen im vorigen Jahre erstellte elek Irische 
Beleucditungsanlage für unsere hiesige Fabrik seil 19. Seplbr. 
v. Js. regelmässig im Betriebe war, theilen wii' Ihnen 
gerne mit, dass dieselbe zu unserer ganzen Zufriedenheil 

funktiunirt. 

Die Lieferung umfa^ste eine Dynamomaschine 
Volt und 105 Amperes, 4 Bogenlampen von je 



6n 



mit 
500, 



97 Glühbimpon von je IG bis 35 Normalkerzen. 

Die Handliabungen beim Reguliren der Bürsten etc. 
an der Dynamomaschine , sowie beiui Umwechseln der 
Glüblnrnpon sind ausserordeHllieh einfach. 

Hochachtungsvoll 

Mannheimer Portland-Cementfabrik. 

fgez.) (Ihr. Uifhni. W. Merz. 
(1 Dynamomaschine.) 
(4 Bf>genlani|)en.1 
(97 Gliihlani|>en.) 



Verehrl. 



Blaubeuren, 28. Miirz 1890. 



Mascljinenfa])rik Esslingen 

Es sl i ng e n. 

Es gereicht uns zum Vergnügen, Ihnen bestäligen zu 
können, dass wir mit der von Ihnen eingerichleten Be- 
leuclj Lungsanlage bestehend aus 

1 Dynamomaschine G5 Volt 100 Amp,, 
3 Bt>genlampen, 
90 Glühlampen ;i 10, IG und 25 N.-K., 
welche zur Beleuchtung unserer hiesigen Fabrik- und 
Bureaurüunie dient, in jeder Weise sehr zufrieden sind. 
Wir haben die Anlage, welche sich durch ein ruhiges 
uulI angenehmes Licht auszeichnet, jetzt seil Dezend)er 
1887 in Betlieb und funklionirte dieselbe bis heule ladellos. 
Reparaturen an der Dynamomaschine oder der Leitung 
waren während dieser Zeit nicht erforderliclK 

Hochachtungsvoll 

Stuttgarter Cementfabrik Itlauheuren^ 

Die Verwaltung : 
(gez.) Wigand. Bischoff. 



Nürtingen, den IG. März 1891. 
Masrhinenfabrik Esslingen 

in Esslingen, 



hifolge 



Ihres Geehrten vom 12. bt* bestätigen wir 
sehr gerne, dass wir mit der von Ihnen bezogenen elektri- 
schen Beleuchtungsanlage in jeder Hinsicht sehr zufrieden 
sind und deshalb Jedermann Ihre werte Firma bestens 
empfehlen können. 

Hochachtungsvoll 

fgez.) Fr. KUokele & Co. 
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Wei(]en (Bayern), den 16. März 1891. 
Tit. Maschinenfabrik 

Esslingen, 

Im Besitze Ihrer gefl. Zuschrift vom 13. ds. bestätigen 
wir Ihnen gern, dass die im Frühjahr 1890 von Ihnen 
für unsere Fabrikräurne gelieferten elektrischen Lichtan- 
lagen, insbesondere die Dynamomaschine und Montage 
der Leitungen unsern vollen Beifall gefanden, und seit- 
her in ungestörtem Betrieb gestanden hat. 

Hochaclitungsvoll 

(gez.) Oebrüder Bauscher. 



Schönebeck a/Elbe, 10. Febr. 1890. 

Auf Ihre gefl. Anfrage vom 7. ct. theile ich Ilinen 
ergebenst mit, dass ich mit der, für meine elektrische 
Beleuelitiuigsanlage gelieferten Dynamo-Maschine sehr zu- 
frieden bin. 

Hochachtend 

(gez) Th. Milller 
Fabrik für Pnanzenmarkisolirungen. 



XVII. Installations-Geschäfte u. diverse 

Betriebe. 

GeI.slait<en-SL, 2. Juni 18^8. 
Verehrl Maschinr-nfabrik Esslingen 

Esslingen. 
Auf Ihr Oeelirtes vom 31. pt. be.stäligen wir Ihnen 
gerne, dass wir mit der von Ihnen eingerichteten elek- 
trischen Beleuditung in jeder Hinsicht und aufs voU- 
kofniaenste befriedigt sind, sowohl in Beziehung auf die 
Zuverlässigkeit, als die Kosten des Betriel^es. 

Wir beabsichtigen deshalb die elektrische Belourhtnng 
auf weitere Abtbeilungen unserer Fabrik aus7u<Iehnen und 
Ihnen z. Z. dTe Ausführung zu übertragen. 

Hochachtungsvoll 
Direclion der Württ. Metallwarenfabrik 

(gez.) C. Haegele, 
(1 Dynamomaschine.) 
(GTt ülüljlam|)en.) 



?^ 



Auszug aus dem 

Tiittlinger Orenzboteii^^ 

No. 60, vom 13. März 1890. 



Attest erteilt in Folge Schreibena der res)>. Licktro- 
technisfdien Fabiik Gannstatl in Cannstatt voju 20. d. M. 

darüber, dass die au.s dieser Fabrik im Jahre 1883 durch 

Herrn In-enleur J. L. Ilubn ^^^dlclvile byuamomasciiine 

und Boi^'enlamp^n zu meiner völligen ZufiieJenbeit l'uiiLlio- 
niren. 

Krütlinjreri (Bussland), den 20. Aj.ril ISSG. 

,, , , (gez.) Oraf Tvskiewkz, 

(9 Bot^enlainjfen k 1200 N.-K) 



Tit. Ma^^rliinenfabrik E>>linL' 



en. 



Wir be^tntijren rleri i.mpfang Ihres Werlhen am 27. pL 
un.] besclu*initr**n lijnpn hi(M-nnl auf Wunscli -.[ne, dass 
d*e Ä. Z. von iler Kleklroforlmisrhen Fabrik CüJinstatt 
bei uns einKeridiiete elekirisrhe Belenrlitiuig mfl 2-1 Larn- 
|>t3u, welche neiierdint^s von Ihrer Seite auf 
ausjfedehnl wurde, /n unserer Zufriedenheit 

Scluaniberj?, 2. November lö87. 

lltH-hachtend 

(ge7.) Gebrüder Jimi^liHtis. 

Fabrik amerikauiycher Uhren, 



^{5 Lariiju'ii 
funktionirl. 



Frankfurt a,M., VX Februar 1^00. 

Au die 

Ma>rhiuenfabrik EHinpcn 

Esslingen. 
^ Ihrem getbilen Scbieibeu vom 6. ct. zufolge bf^vfniij^en 
Wir hiernut gerne, diisa die zwei Dynamoma^^rbinen wehhe 

?!'' ^\. ''""■ '^**" ^^*'*'I<^1' unserer ca- 40rj (ilfililampen h 
16, N. K. uiiifa-^L'iiden elellrisiben Bileuchlun^rsanl-i*"f» tre- 
lieferl haben, zu un er.M vollen Zufacdenheil fundioniren 
erzeugte em gb'iihm.V^:, helk.s uml durchaus ruhitr*'<< 



Licht. 



nuchaihlun^svoll 

Deutsche VereiD:>bank 
(gez.) Lloii, ppa. Kopff. 



Schon einigemale ist in diesem Blatt über den im 
Anfang; Januar von der Maschinenfabrik Esslinj^en durch 
einen ln;^'enieur für die hiesigen Gewerbetreibenden 
bei mir zur Ansicht aufgestellten Elektromotor berichlet 
Avorden. Nun liin ich selbst in der Lage, durch mehr- 
monatUchen Betrieb meines Geschäftes mit demselben 
Motor, den hiesigen Interessenten und Gewerbetreibenden 
VürurtheilsiVei über den Motor näheres mitzutheilen. Der 
Motor wird, wie schon bekannt, durch die Dynamomaschine 
der Herren Jetter und Scheerer mit elektrischem Strom 
versehen und ist derselbe bis jezt ohne den geringsten 
Anstand gelaufen, die Wartung ist die denkbar wenigste, 
auch wird keine schlechte Luft durch den Motor erzeugt, 
die Bedienung ist eine sehr einfache und kann mit Recht 
gesagt werden, dass ein jeder Laie damit umgehen kann, 
linde deshalb, ^venn je der Betrieb gegenüber einem Gas- 
motor etwas hölier zu stehen kommen würde, dass der 
Elektromotor jeder, mir bis jetzt bekannten Kraftmaschine 
für das Kleingewerbe vorzuziehen wäre. 

(gez.) Ileiiir. Enslin. 

Geislingen 14. März 1891. 

Tit. Maschinenfabrik Esslingen 

Esslingen. 

Wir erhielten Ihr Geeintes von gestern und bestätigen 
Ihnrn hjedurch gerne, dass wir mit der von Ihnen im 
Wtnfpr 188!i;90 eingerichteten Beleuchtungsanlage in jeder 
Beziehung sehr zufjieden sind. 

Hocliaclilungsvoll 
Württl>g. Metallwarenfabrik. 



Karlsrulie, Oslein 1891. 
r*. C. Direktion <ler Maschinenfabrik 

r»' , , Esslingen. 

i'ie eiefctnilechnische Al.leilnng der Mas(;hinenral>rik 
iv-ling..n in Esslingen hat mir auf Weihnachten 1889 
eine eleklnsclie Beleuchlunt^sanlape zu 3G Glöhlamnen 
'^rsiellt, welche h,s zur Slun.le aufs Vorzüglichste funk- 
lioniert kh nolm.e deshalh gerne Veranlassung, tlem 
^ennmit^M, Etablissement in .htnkliarer Anerkennung meine 
voll^le /urnH,I,;,,lieiL auszusprechen. 

(gez.) Ludwig: Paar, 

Urüssh. Hofjuwelier u. fioldschmied. 

Cannstatt, den 20. März 1891. 
Tit. Masclinionfahiik Esslingen 

Esslingen. 

Unfprira. •^"'^'^^rl,-'':-'"'^' «^^s« J'« von Ihnen in unserer 
UnterturkheimcrF.hale erstellte Beleuchtungsanlage in 

«n"ere, 7;^r •' T' * lT"f '" ^^'^''^''^ '«t, vollständig zu 
«n^erer Ziifne,]eiilieit funktioniert. 

Wir können ferner deren .sachgemässe Ausführung, 
:il wir dies zu beurteüen in der l^e sind, nur 



sowei 

rühmend erwähnen. 



Hochachtend 
(gez.) HtrauB & Co. 



\ 



H 



4 



I, N 



. ' 



i ± 



fc^ 



-.'^-> 



■^ 



^J^'-^ 



■^,?-.Krt=teo4»- 



¥ 



^- -ij_^ 



i-tf A 






i" ■- 



11 < 





>' V 




♦ --■:: j.:. 



J - 




I 



*r 



/ 







\ 




\ 



V. 






'I I 



r. t . 



\ 



[BLANK PAGE] 





INTERNATIONAL 



